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 rtszeit Brackel

Das Kulturzentrum balou e.V. 
bietet in Kooperation mit der 
Parkakademie (Westfalenpark) 
in der Woche vom 22. bis zum 
28. März 2024 eine „Aktionswo-
che: Kunst und Kultur für ältere 
Erwachsene“ an. 

Ob Kunst, Bewegung 
oder Vortrag: 
Alle Angebote bieten die Chan-
ce, sich auszuprobieren, neue Ta-
lente zu entdecken und sich fit zu 
halten. 

Das Neolithikum | 
Vortrag Dr. Rudolf Preuss

Kunst - Kultur - Sport 
Aktionswoche 60 + 
Bewegung fördert 
Körper und Geist – in jedem Alter
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Freitag, 22.3.24 | 17:30 – 19:00 Uhr 
| kostenfrei

Kalligraphie / Handlettering |
Kreativworkshop
für Anfänger*innen 50 + 
Samstag, 23.3.24 | 
10:00 – 15:00 Uhr | 60 Euro

Beckenboden Yoga 
für Senior*innen | Workshop
Samstag, 23.3.24 | 
10:15 - 11:30 Uhr | 15,50 Euro
Samstag, 23.3.24 | 
11:45 – 13:00 Uhr | 15,50 Euro

Bodyworkout | Sportstunde

Schnupperangebot 
für Senior*innen
Montag, 25.3.24 | 5 Euro | 
17:00 – 18:00 Uhr

Gymnastik für Frauen 60 + |
Sportstunde
Schnupperangebot 
für Seniorinnen
Dienstag, 26.3.24 | 
9:00 – 10:00 Uhr | 5 Euro

Malen mit Acrylfarben 
für Senior*innen | 
Kreativworkshop
für Anfänger*innen
Dienstag, 26.3.24 | 
10:00 – 13:00 Uhr | 36 Euro 
Dienstag, 26.3.24 | 1
4:30 – 17:30 Uhr | 36 Euro 

Faszientraining mit 
Kleingeräten | Sportstunde
Schnupperangebot für 
Senior*innen
Dienstag, 26.3.24 | 
10:15 - 11:15 Uhr | 5 Euro

Mein Äußeres wirkt | 
Typberatung
Typberatung für Senior*innen
Mittwoch, 27.3.24 | 
11:00 – 14:00 Uhr | 48 Euro

Qi Gong | Sportstunde
Schnupperangebot 

für Senior*innen
Mittwoch, 27.3.24 | 
19:40 - 21:10 Uhr | 5 Euro

Die Kelten | Vortrag
Mittwoch27.3.24 | 
19:00 - 20:30 Uhr | kostenfrei

Linedance 60 + | Tanzworkshop 
(Tanzkarussell)
Schnupperangebot 
für Senior*innen
Mittwoch, 27.3.324 | 
18:00 – 19:00 Uhr | 10 Euro

BioGym | Sportstunde
Schnupperangebot 
für Senior*innen
Mittwoch, 27.3.24 | 
20:10 - 21:10 Uhr | 5 Euro

Mobilität & Rehabilitation |
Sportstunde
Schnupperangebot 
für Senior*innen
Donnerstag, 28.3.24 | 
10:15 - 11:15 Uhr | 5 Euro

Anmeldungen sind ab sofort auf 
der Homepage des Kulturzen-
trums www.balou-dortmund.de, 
telefonisch unter 0231/99773630 
(Mo-Fr: 9:00-12:00 Uhr, Mo-Do: 
14:00-16:00 Uhr) oder via E-Mail 
an post@balou-dor tmund.de 
möglich. 
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Ganz nach dem Motto „Indivi-
duell und auf Maß“ berichtet 
Tischlermeister Arndt Bartel 
von einem seiner letzten Pro-
jekte: „Unsere Kunden berich-
teten von einem Bereich hin-
ter der Hauseingangstür, der 
bislang nur notdürftig durch 
ein kleines Sideboard genutzt 
wurde.“

Dabei waren die Kunden auch 
schon vorher tätig geworden und 
hatten über das Internet verschie-
dene Ideen gesammelt und konn-
ten somit ihre Vorstellungen zu 
dem gewünschten Möbelstück 
schon sehr gut beschreiben. Der 
Wunsch war auf jeden Fall, ausrei-
chend Stauraum zu bekommen, 
so dass neben Jacken und Schu-
hen beispielsweise auch sperrige 
Gegenstände wie der Staubsau-
ger und weitere Utensilien ver-
deckt untergebracht werden kön-
nen. Um das Einbaumöbel visuell 
etwas aufzulockern, wurde mit-
tig eine Sitzbank und seitlich ein 

kleines, offenes Regal integriert. 
„Im Anschluss war es nun unse-
re Aufgabe, die visuelle Idee in 
eine entsprechende Konstruk-

Tischlerei Arndt Bartel nutzt jeden Raum perfekt
- Anzeige - 

tionszeichnung zu bringen und 
den richtigen Materialmix zusam-
menzustellen“, setzte Arndt Bartel 
die Wünsche seiner Kunden pas-

send um. Dabei wurden die Mö-
belfronten hauptsächlich mit ei-
ner weißen Lackfläche gestaltet, 
um den restlichen Stil des Wohn-
raums möglichst nahtlos aufzu-
greifen. Die offenen Bereiche der 
Sitznische und des Regals wurden 
dann bewusst deutlich in Eichen-
holz hervorgehoben und mit ei-
ner indirekten Beleuchtung ver-
sehen. Nach der Abstimmung der 
detaillierten Visualisierungen und 
Pläne wurde das Projekt dann in 
der Werkstatt entsprechend vor-
bereitet und vormontiert. Kon-
struktiv galt es dabei auch noch 
die Herausforderung, die vor-
handenen Steckdosen sowie die 
Technik für den Türöffner zu inte-
grieren. Der Einbau vor Ort konn-
te durch die gute Vorarbeit zeit-
lich auf ein Minimum reduziert 
werden. Abschließend blieb dann 
nur noch die Versiegelung gegen 
Boden- und Seitenwände, damit 
das Möbel den zufriedenen Kun-
den übergeben werden konnte. 
Text und Foto: Bartel
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Am Donnerstag, den 28. Dezem-
ber, feierte der Geierabend 2024 
seine Premiere – etwas früher als 
im Vorjahr.

Unter dem Motto „Pott, Land, Fluss“ 
nehmen die Geier auf Zeche Zol-
lern wieder Entscheidungsträger 
aus Politik und Gesellschaft aufs 
Korn. Sie feiern in einer rasanten 
Comedy-Karnevalsshow den mo-
dernen Ruhrpott. Dazu liefert eine 
vierköpfige Band erstklassige Live-
musik. Rund 30 Auftritte legen die 
Anarchokarnevalisten bis Veilchen-
dienstag, dem 13. Februar 2024, 
aufs Parkett. Direkt nach Weihnach-
ten starteten die Geier am Donners-
tag ihre Auftrittsserie auf der Bühne 
im LWL-Museum. Genügend Zünd-
stoff für neue Geierabend-Kracher 
gab es im Jahr davor genug. Nicht 
nur die Politik stellte ausreichend 
Material bereit, Dortmunder und 
Schwarzgelbe aller Länder wissen, 
es gab da auch einen bestimmten 
Tag im Mai. Der wird vom Südtribü-
nenduo „Nicki und Oppa“ humori-
stisch aufgegriffen. 
  
Neues Geierabend-
Programm hat es in sich 
In der geballten Dreistundenshow 
schicken die Geier die mehrfach Al-
leinerziehende Jessika Schmottke 

„Pott, Land, Fluss“: Geierabend feiert 
Premiere auf Zeche Zollern 

Foto: Tania Reinicke/Geierabend

als Betreuerin auf Klassenfahrt. Bi-
zarre Arbeitsbedingungen im Lie-
ferdienst sind Thema einer Szene 
von Tobias Brodowy. Am „Bundes-
strand“ auf Lampedusa verarbei-
tet das Ensemble das europäische 
Migrationschaos. Flüchtende wer-
den hier gecastet, während David 
Hasselhoff aus dem Lautsprecher 
plärrt. Neben politischen Kabarett-
nummern gibt es auch Szenen zu 
Kulturhighlight. Gelsenkirchen be-
reitet sich auf Taylor Swift vor. Wul-
fen-Barkenberg erwartet Barbie 
und Ken. 
  
Nominierungen für den 
Pannekopp-Orden
 Weiterer Saisonbestandteil: die 
Wahl zum Pannekopp-Orden. 

Ausgezeichnet werden Personen 
oder Institutionen, die sich „be-
sonders“ um das Ruhrgebiet ver-
dient gemacht haben. Nominiert 
ist in diesem Jahr der Thyssen-
Krupp-Aufsichtsratsboss Siegfried 
Russwurm, der mit seiner Doppel-
stimme den Vorstand des Essener 
Konzerns aufblähte. Gegenkandi-
dat ist eine Naturschutzorganisati-
on aus dem nördlichen Revier. Der 
Nabu rebelliert dort ausnahms-
weise nicht gegen Dieselautos, 
sondern gegen einen Radweg 
im Grünen. An jedem Abend bis 
Rosenmontag stimmt das Publi-
kum ab, live vor Ort und online. 
Am Veilchendienstag – also beim 
letzten Auftritt der Session – kü-
ren die Geier schließlich den Sie-

ger des aus 28,5 Kilogramm ro-
stigem Stahlschrotts gefertigten 
Ordens. Bisherige Preisträger wa-
ren unter anderem der Ehrenrat 
von Schalke 04, Veronica Ferres 
und Armin Laschet. Trotz hoher 
Nachfrage kaufen Kulturgäste Ti-
ckets in der Regel später und spon-
taner als vor Corona. So gilt auch 
für den Geierabend: Eng wird es 
an verschiedenen Samstagen und 
an den tollen Tagen. Trotz guter 
Nachfrage gibt es aber für viele 
Termine noch ausreichend Karten. 
Tickets gibt es unter www.geiera-
bend.de und in allen Vorverkaufs-
stellen von Ticketmaster. In Dort-
mund empfiehlt der Geierabend 
„Ruhr Nachrichten Service Center“ 
an der Thier-Galerie, Silberstra-
ße 21, Ticket-Hotline: 0231-905 90. 
Weitere Spieltermine Geierabend 
2024, Motto „Pott, Land, Fluss“ sind 
vom 1. bis zum 4. Februar so-
wie vom 8. bis zum 13. Febru-
ar 2024 im LWL-Industriemuseum 
Zeche Zollern II/IV, Grubenweg 5, 
44388 Dortmund. Uhrzeit: 19:30 
Uhr, sonntags: 18:30 Uhr, Einlass 
im Saal: 30 Minuten vor Veranstal-
tungsbeginn, Einlass Lohnhalle: 
90 Minuten vor Veranstaltungsbe-
ginn. Der Eintritt kostet 43,90 Euro, 
ermäßigt 28 Euro zzgl. 1 Euro Bu-
chungsgebühr von Ticketmaster.

Am Sonntag, den 25. Februar 
lädt das mondo mio! Kindermu-
seum im Dortmunder Westfa-
lenpark von 14:00 bis 17:00 Uhr 
zum DEW21-Familientag ein.

Es wird ein genauer Blick auf die 
unverzichtbare Ressource Was-
ser geworfen. Wo kommt unser 
Trinkwasser eigentlich her? Und 
welche Herausforderungen erle-
ben Kinder in Ländern mit Was-
serknappheit? Gemeinsam entde-
cken die Teilnehmer, wie hoch der 
tägliche Wasserbedarf ist und wel-
che Schritte unternommen wer-
den können, um ihn zu reduzie-
ren. Bei mondos WissensCheck 

DEW21-Familientag 
Ohne Wasser geht gar nichts!

Erfahrt im mondo mio! wie es sich anfühlt, Wasser vom Brunnen nach 
Hause zu tragen. Foto: mondo mio! Kindermuseum / U. Preising

um 15:00 Uhr tauchen alle noch 
tiefer in das Thema ein und er-
fahren, wie Menschen ohne Was-
seranschluss und fließendes Was-
ser leben und welchen Aufwand 
es bedeutet, Wasser vom Brunnen 
nach Hause zu tragen. Im Atelier 
gibt es außerdem die Möglichkeit, 
die kreative Seite des Elements 
Wasser kennenzulernen und die 
Teilnehmer können faszinierende 
Seifenblasenbilder erschaffen. Der 
DEW21-Familientag wird für Kin-
der ab vier Jahren empfohlen. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Das Angebot ist für Familien im 
Westfalenpark kostenlos und wird 
unterstützt vom Förderer DEW21.
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Am 6. Dezember vorigen Jahres 
fanden turnusmäßig zur Hälfte 
der Legislaturperiode die Wahl-
en des Vorstands der SPD-Frakti-
on in der Bezirksvertretung Bra-
ckel statt.

Dazu wurden die Mitglieder der 

Mehr als 35 Besucherinnen und 
Besucher freuten sich auf den 
frühen Start 2024 im Wintergar-
ten der Bibliothek Brackel, um 
neue Autorinnen und Autoren 
und deren Werke kennenzuler-
nen. 

Mit Bruni Braun durfte das Team 
vom Café Leselust eine bekann-
te Autorin und zugleich Malerin 
begrüßen. Da passte es doch gut, 
dass Bruni Braun erst vor wenigen 
Wochen ihr Buch „Stories of my 
life“ mit insgesamt 44 Geschich-

Dirk Sanke übernimmt Vorsitz der SPD-
Fraktion in der Bezirksvertretung Brackel

Fo
to

: S
PD

-O
rt

sv
er

ei
n 

D
or

tm
un

d 
H

el
lw

eg

Fraktion und die beratenden Mit-
glieder des SPD Ortsvereins Hell-
weg in die Räume der AWO Brackel 
eingeladen. Martin Weber bedank-
te sich als Vorsitzender des Ortsver-
eins Hellweg für die bisherige Arbeit 
der Fraktion. Jeweils einstimmig in 
den Vorstand gewählt wurden als 

Fraktionsvorsitzender Dirk Sanke, 
als seine Vertreterin Martina von 
Kobilinski und als Kassiererin Anet-
te Schulte. Die anwesenden Genos-
sinnen und Genossen wünschten 
Fraktion und Fraktionsvorstand viel 
Erfolg für die weitere Arbeit in der 
Bezirksvertretung. 

Café LeseLust 60 plus 
Mit autobiographischen Geschichten von Bruni Braun 
startete das beliebte Literatur Café

Susanne Kapalschinski und Bruni Braun machten den diesjährigen Auftakt der Vorlesenden im Café LeseLust 60 
plus. Foto: Th. Brandt

ten veröffentlichte. Mit den bei-
den ausgewählten Geschichten 
„Der Friedhof ist kein Ort des La-
chens“ und „Wursttheken-Philo-
sophie“ machte sie neugierig und 
Lust zugleich, mehr aus ihrem bun-
ten, 82jährigen Leben voller Erleb-
nisse zu erfahren. Den Auftakt des 
97. Lesecafés machte zuvor jedoch 
Sabine Kapalschinski, die erstmal 
eines ihrer Lieblingsbücher vor-
stellte. Mit dem Roman Gilles’ Frau 
von Madeleine Bourdouxhe nahm 
Kapalschinski die Zuhörerinnen 
und Zuhörer mit in die Zeit der 30er 

Jahre des vergangenen Jahrhun-
derts nach Belgien. Gilles’ Frau, in 
der französischen Originalausga-
be 1937 in Paris unter dem Titel „La 
femme de Gilles“ erzählt von Elisa, 
ihrer hingebungsvollen Liebe zu 
ihrem Mann Gille und dem harten 

Leben einer Bergarbeiterfamilie in 
Belgien. Doch damit nicht genug, 
verliebt sich Gilles in seine Schwä-
gerin Victorine und die Probleme 
einer Dreierbeziehung ziehen sich 
fortan durch den 150seitigen Ro-
man, der erst im Todesjahr der Au-
torin 1996 als deutschsprachige 
Ausgabe erschien. Mit Gedichten 
zu Beginn und zum Ende der Ver-
anstaltung umrahmten Roswitha 
Behlert und Renate Schneider die 
beiden Vorlesungen des ersten Ca-
fés LeseLust 60 plus im neuen Jahr. 
Annika Henke (Leiterin der Biblio-
thek Brackel) und Thomas Brandt 
(Seniorenbüro Brackel) freuen sich 
mit dem ehrenamtlichen Team (Re-
nate Schneider, Roswitha Behlert 
und Sabine Henke) auch bei den 
nächsten Veranstaltungen auf viele 
interessante Buchvorstellungen 
seitens der Vorlesenden und einer 
weiterhin wachsenden, lesefreu-
digen Zuhörerschaft, die ihrerseits, 
jeweils zu Beginn der monatlichen 
Veranstaltungen, eigene Bücher 
und deren Autorinnen und Auto-
ren vorstellen kann.

Termine kurz notiert:

Bitte vergewissern Sie sich ausreichend vor einem 
Termin beim jeweiligen Veranstalter, ob die angegebene 

Veranstaltung wirklich stattfindet.

Der Entspannungs- und Acht-
samkeitskurs für pflegende An-
gehörige und Angehörige von 
Demenzkranken hat noch freie 
Plätze.

Noch bis zum 3. April 2024 findet 
der Kurs jeweils mittwochs in der 
Zeit von 17:00 bis 18:30 Uhr in der 
AWO Begegnungsstätte Wambel 
am Wambeler Hellweg 7 statt. An-
meldungen sind möglich bei Sa-
bine Henke, zertifizierte MBSR/

Kraftquellen 
wiederentdecken 
Noch Plätze frei

MBCT-Lehrerin, Achtsamkeits-
trainerin, Telefon 0170-2939755, 
E-mail: info@sabine-henke.de, 
www.achtsamkeitstraining-henke.
de. Der Kontakt für häusliche Be-
treuungskontakte während der 
Kurszeiten: Seniorenbüro Brackel, 
Telefon 0231-5029640 oder 0231-
5029370, E-mail: seniorenbuero.
brackel@stadtdo.de. Der Kurs wird 
von den Pflegekassen finanziert 
und ist für pflegende, unterstüt-
zende Angehörige kostenlos.

noch bis zum 25. August

Sonderausstellung
„das Ding. umORDNUNG 
im MUSEUM
Dortmund, mondo mio! 
Kindermuseum

immer montags

Männer-Walken
LWT Dortmund-Ost
Asseln, Treffpunkt: Wache der FFW 
(Grüningsweg/Ecke 
Am Timmerbed)
10:00 Uhr

Doppelkopf, AWO
Asseln, Marie-Juchacz-Haus
18:00 Uhr

jeden letzten Montag im Monat

AusZeit-Café
Wickede, AWO Tagespflege 
(Konradsaal)
16:30 bis 18:30 Uhr

immer dienstags

Boule
Wickede, Freifläche am Park 
der Generationen
14:00 Uhr

jeden 1. Dienstag im Monat

Frühstück, AWO
Asseln, Marie-Juchacz-Haus
09:30 bis 11:00 Uhr

Cafe Spiel mit Spaß 70plus
Wambel, AWO Begegnungsstätte
14:00 Uhr

immer mittwochs

Café Spiel mit Spaß
Wickede, Pflegedienst Pflug 
(Meylantstr. 91)
14:00 bis 16:00 

Chorprobe
Gospelchor Enjoy the moment
Wambel, Ev. Jakobus Gemeindehaus
19:30 bis 21:00 Uhr

immer donnerstags

Spiele wie Bingo, Informationen 
und lukullische Spezialitäten
Wickede, AWO Begegnungsstätte
14:00 bis 17:00Uhr

Offener Skat-Treff, AWO
Asseln, Marie-Juchacz-Haus
17:30 Uhr

jeden 1. Donnerstag im Monat

SPD-Treff Dortmund
Gäste willkommen
Wickede, Lindenhof
18:00 Uhr

jeden 1. Freitag im Monat

Gruppe „Fifty Fifty“
Asseln, Marie-Juchacz-Haus
17:30 Uhr

jeden 3. Freitag im Monat

Mitgliederversammlung der AG 
60plus des SPD-Ortsvereins 
Dortmund Hellweg
Mitglieder sowie Gäste sind 
herzlich willkommen
Wickede, Lindenhof
16:30 Uhr

jeden 4. Freitag im Monat

Cafe Spiel mit Spaß
Brackel, Arent Rupe Haus
14:00 bis 16:00 Uhr

Februar 2024
1.-4. und 8.-13. Februar

Geierabend 2024
„Pott, Land, Fluss“
Dortmund, LWL-Industriemuseum
Zeche Zollern II/IV
19:30 Uhr, sonntags 18:30 Uhr

Sonntag, 4. Februar

Konzert
Vokalensemble Canteremo
Gesegneter Sonntag Abend
Brackel, St. Clemens
18:00 Uhr 

Samstag, 10. Februar

Prunksitzung
KG Rot-Gold
Asseln, 
Aula Immanuel-Kant-Gymnasium
20:11 Uhr
19:00 Uhr Vorprogramm, 
Einlass 18:30 Uhr

Mittwoch, 21. Februar

Konzert
Pietro Lombardi
Arena Tour
Dortmund, Westfalenhalle
20:00 Uhr

Donnerstag, 22. Februar

Vortrag „Sorgen und Vorsorge“
NetzWerk Aktiv ÄlterWerden
Brackel, Wintergarten der Stadt- 
und Landesbibliothek
16:30 bis 18:30 Uhr

22. bis zum 28. März

Aktionswoche: Kunst und Kultur 
für ältere Erwachsene
Brackel, balou
(Termine s. Innenteil)

Sonntag, 25. Februar

DEW21-Familientag
Ohne Wasser geht gar nichts!
Dortmund, mondo mio! 
Kindermuseum im Dortmunder 
Westfalenpark
14:00 bis 17:00 Uhr

Montag, 26. Februar

AusZeit Café
f. pflegende Angehörige
Wickede, AWO Tagespflege
(Konradsaal), Wickeder Hellweg 171a
16:30 bis 18:30 Uhr

Donnerstag, 29. Februar

Vortrag „Wohnen im Alter“
NetzWerk Aktiv ÄlterWerden
Brackel, Wintergarten der Stadt- 
und Landesbibliothek
16:30 bis 18:30 Uhr

März 2024
Freitag, 1. März

Café LeseLust 60 plus
Brackel, Bibliothek (Wintergarten)
10:00 bis 12:00 Uhr

Mittwoch, 6. März

Bibi & Tina
Die außerirdische Hitparade
Dortmund, Westfalenhalle 2
17:00 Uhr

Donnerstag, 7. März

Vortrag „Zu Hause pflegen: 
Voraussetzungen und Tipps zur 
Insanspruchnahme der gesetzlichen 
Pflegeversicherung“
NetzWerk Aktiv ÄlterWerden
Brackel, Wintergarten der Stadt- 
und Landesbibliothek
16:30 bis 18:30 Uhr

Freitag, 8. März

Repair Café
Wambel, Ev. Jakobus Gemeindehaus
16:00 bis 19:00 Uhr

Nähworkshop
Brackel, Kulturzentrum balou
17:30-19:30 Uhr

Samstag, 9. März

Probetraining KG Rot-Gold
für Jung und Alt
Asseln, 
Aula Immanuel-Kant-Gymnasium
11:00 bis 13:00 Uhr

Sonntag, 10. März

Phantom der Oper
Dortmund, Westfalenhalle 2
19:00 Uhr

Donnerstag, 14. März

Vortrag „Hilfreiche Unterstützung 
in der Betreuung und Pflege“
NetzWerk Aktiv ÄlterWerden
Brackel, Wintergarten der Stadt- 
und Landesbibliothek
16:30 bis 18:30 Uhr

Freitag, 22. März

Dieter Nuhr
Dortmund, Westfalenhalle
20:00 Uhr

Samstag, 23. März

AWO Olympiade
Asseln, Marie-Juchacz-Haus
12:00 Uhr

Martin Rütter LIVE
„Der will nur Spielen“
Dortmund, Westfalenhalle
20:00 Uhr

Montag, 25. März

AusZeit Café
f. pflegende Angehörige
Wickede, AWO Tagespflege
(Konradsaal), Wickeder Hellweg 171a
16:30 bis 18:30 Uhr

Mittwoch, 27. März

Konzert
Judas Priest
Dortmund, Westfalenhalle
19:00 Uhr

 (alle Angaben ohne Gewähr)
IN

FO
Fo

to
: R

og
er

 - 
st

oc
k.

ad
ob

e.
co

m

Das Team Das Team 
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„Hellweg „Hellweg 
info“ info“ 

wünscht wünscht 
viel Spaß viel Spaß 

beim beim 
Karneval!Karneval!
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24 junge Tenniscracks betäti-
gten sich sportlich im Bracke-
ler Tennisverein an der Ober-
ste-Wilms-Straße 8.

Die jungen Spielerinnen und Spie-
ler durften sich vorab spieletech-
nisch betätigen und dem Erschei-
nen des Nikolaus entgegenfiebern. 
Unter der Leitung von Jugendwart 
Fabian Pommer und einigen Hel-
fern wurden die Kids bei Laune ge-
halten. Dann hatte das Warten ein 
Ende und der Nikolaus betrat das 
Clubhaus. Über jeden Einzelnen 
hatte der Nikolaus etwas zu berich-
ten. Einige Kinder konnten noch ein 
Nikolausgedicht oder Lied vortra-
gen. Jeder Nachwuchsspieler erhielt 
danach seine obligatorische Niko-
laustüte mit Süßigkeiten. Mehr un-
ter www.tc-brackel.de. 

Der unter dem vorigen Vorstand 
eingeführte Neujahrsempfang ist 
ein fester Bestandteil im Terminka-
lender des Brackeler Tennisvereins.

So wird diese Tradition auch vom neu-
en Vorstand weitergeführt. Über 60 
interessierte Mitglieder trafen sich 
Anfang Januar im „Grand Slam“ des 
TC Brackel. Martin Möller (2. Vorsit-
zender) informierte die Mitglieder 
über die aktuelle Situation des Ver-
eins. Nachdem der alte Platzwart den 
Verein auf eigenen Wunsch verlassen 
hat, stand es an, diesen Posten neu 
zu besetzen. Mit Dirk Haselhoff hat 

Nikolausturnier für angehende 
Tenniscracks

Neujahrsempfang beim TC Brackel

Fotos: TC Brackel

Auf dem Bild (v.l.) Martin Möller (2. Vorsitzender) und Dirk Haselhoff 
(neuer Platzwart). Foto: Manfred Trappe

man nun einen kompetenten und in-
teressierten Nachfolger gefunden. 
Zu diesem Thema sind jedoch auch 
die Mitglieder gefordert, dem neu-
en Platzwart unterstützend zur Sei-
te zu stehen. Desweitern ging Möller 
auf den Jahresterminplan ein (hängt 
im Clubhaus aus). Dieser ist gut ge-
füllt mit einigen LK Turnieren. Hier sei 
für jede Altersklasse etwas dabei. Da-
rüber hinaus finden sich auch Termine 
zur Geselligkeit, wie Sommerfest und 
so weiter. Mit den Worten er wünsche 
allen Mitgliedern eine verletzungs-
freie und erfolgreiche Saison, war der 
offizielle Teil beendet und das Bü-
fett eröffnet. Dies hat das Team vom 
„Grand Slam“ wieder liebe- und ge-
schmackvoll zusammengestellt.
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Passend zum Jahresbeginn er-
scheint im Stadtbezirk Bra-
ckel der aktualisierte Flyer des 
NetzWerks Aktiv ÄlterWerden.

Der Neudruck in bekannter Auf-
machung wurde nötig, da die bis-
herigen Flyer vergriffen waren 
und sich zwischenzeitlich neue 
Mitglieder dem Netzwerk ange-
schlossen haben. Unter dem Ti-
tel Zusammenkommen, zusam-
men handeln, zusammenbleiben 
erfahren Rat- und Hilfesuchen-
de wissenswertes über die An-
gebote, deren Akteure und über 
die Ziele der aktuell 93 Institu-

Neue Auflage des NetzWerk-Flyers 
für Seniorinnen und Senioren im 
Stadtbezirk Brackel

Eine Vortragsreihe für Senio-
rinnen und Senioren, deren An-
gehörige, Freunde und Nach-
barn, die sich mit der Frage 
beschäftigen, wie Unterstüt-
zung, Betreuung und Pflege, 
gelingen kann, damit ihnen na-
hestehende und hilfebedürf-
tige Menschen sicher und so 
lange wie möglich in deren ei-
genen Wohnungen selbstbe-
stimmend alt werden können, 
beginnt in diesem Monat im 
Stadtbezirk Brackel.

Dabei geht es unter anderem um 
die Wahrung der gewohnten Le-
bensqualität, um ausreichende 
Vorsorge und um mögliche Un-
terstützung von außen. Wie will 
ich im Alter wohnen? Welche Vor-
kehrungen sollte ich nicht auf die 
lange Bank schieben? Wo kann 
ich qualifizierte Beratung und Hil-
fe erfahren?

Doch auch Kinder, Enkel, Nef-
fen und Nichten, Freunde oder 
Nachbarn, die in der Versorgung 
von nahen Angehörigen, de-
ren Freunde oder Nachbarn ste-
hen, fragen sich nicht selten: Was 
kommt da noch auf mich zu? Wo-
her erhalte ich (finanzielle) Un-

NetzWerk Aktiv ÄlterWerden lädt ein: 
Älter werden zu Hause – Hilfen für Helfende
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tionen, Einrichtungen und Ein-
zelpersonen, die gemeinsam mit 
dem Seniorenbüro Brackel in Fra-
gen des Älterwerdens im Stadtbe-
zirk Brackel aktiv sind. Der neue 
Flyer ist bei allen Netzwerkmit-
gliedern (z. B. den Pflegediensten, 
den Teil-/stationären Einrich-
tungen, bei den Sozialverbänden, 
in den Kirchengemeinden und in 
den Begegnungszentren), an bei-
den Standorten des Seniorenbü-
ros Brackel (Standort Wickede/
Meylantviertel und Standort Bra-
ckel/Verwaltungsstelle) sowie in 
zahlreichen Geschäften, Apothe-
ken, usw. erhältlich. 

terstützung und nicht zuletzt 
auch eigene Entlastung für meine 
Selbstsorge als helfende Person?
Antworten auf diese und weitere 
Fragen bieten die mitwirkenden 
Referentinnen und Referenten 
der kostenfreien Veranstaltungs-
reihe mit Sabine Henke (Acht-
samkeitstraining Henke), Anni-
ka Szestak (AWO Karola Zorwald 
Seniorenzentrum), Mirko Pelzer 
(AWO-Tagespflege Dortmund), 
Jan Hoppmann (Wohnberatung 
Dortmund, Kreuzviertel-Verein), 
Torsten Kleinemeyer (Diakonie-
station Dortmund Süd-Ost) und 
Thomas Brandt (Seniorenbüro 
Brackel)im Zeitraum vom 22. Fe-
bruar bis zum 14. März 2024 je-
weils donnerstags von 16:30 bis 
18:30 Uhr an.
Veranstaltungsort ist im Winter-
garten der Stadt- und Landesbi-
bliothek Dortmund Brackel, Ober-
dorfstr. 23, 44309 Dortmund.

Programminhalte:
Donnerstag, 22. Februar 2024

Thema Sorgen und Vorsorge: 
Vorsorgevollmacht - Betreuungs-
ver fügung – Patientenver fü-
gung, Wer handelt und entschei-
det für mich, wenn ich dies nicht 
(mehr) kann? Referent: Thomas 
Brandt (Seniorenbüro Brackel)

Donnerstag, 29. Februar 2024
Thema Wohnen im Alter: Wel-
che Wohnformen, Möglichkeiten 
der Finanzierung und Angebote 
gibt es im Stadtbezirk Brackel 
und Umgebung? Was benöti-
ge ich für ein selbstbestimmtes 
Wohnen im Alter? Referenten: 
Jan Hoppmann (Kreuzviertel- 
Verein, Wohnberatung) und Tho-
mas Brandt (Seniorenbüro Bra-
ckel)   

Donnerstag, 7. März 2024
Thema Zu Hause pflegen - Vo-
raussetzungen und Tipps zur 
Inanspruchnahme der gesetz-
lichen P f legeversicherung : 
Was leistet die gesetzliche Pfle-

geversicherung? Welche ambu-
lanten Leistungen kann ich durch 
wen erhalten? Referent: Torsten 
Kleinemeyer (Diakoniestation 
Süd-Ost)

Donnerstag, 14. März 2024
Thema Hilfreiche Unterstüt-
zung in der Betreuung und 
Pflege: Welche teil-(stationäre) 
Angebote und Entlastungmög-
lichkeiten für sorgende Ange-
hörige gibt es in der Betreuung 
und Pflege? Was benötige ich 
für meine eigene Selbstsorge? 
Referent*innen: Mirko Pelzer 
(AWO-Tagespflege Dortmund), 
Anika Sesztak (AWO Karola- Zor-
wald -Seniorenzentrum Brackel) 
und Sabine Henke (Achtsamkeit-
straining Henke)

Ve r b i n d l i c h e  A n m e l d u n g e n 
nimmt das Seniorenbüro Brackel 
entgegen, Telefon 0231-5029640 
oder per E-Mail: seniorenbuero.
brackel@dortmund.de.

Das mondo mio! Kindermu-
seum begrüßt Kleinkinder im 
Alter zwischen null und drei 
Jahren mit einem auf ihre be-
sonderen Bedürfnisse abge-
stimmten Erlebnisraum.

Das Museum reagiert so auf die 
kontinuierlich wachsende Zahl 
von Kleinkindern unter seinen Be-
suchenden und ergänzt die Dau-
erausstellungen „Weltenkinder“ 
(für Kinder von drei bis sechs Jah-
ren) und „Nijambo“ (für Kinder 
von sechs bis zwölf Jahren) um ei-
nen Ausstellungsbereich für die 

mondo mio! für die Jüngsten

Ein Sinnespfad lädt ein, unterschiedliche Materialien zu erforschen. Durch den Spiegeltunnel in die bunte Kleinkind-Welt.

Aus großen und kleinen Bauelementen eine eigene Welt schaffen.
Gemeinsam Formen und Farben entdecken.
Fotos: mondo mio! Kindermuseum / R. Horstmann

jüngsten Familienmitglieder.

Sinnliche Raumerfahrung 
für die Jüngsten
Durch einen Spiegeltunnel gelan-
gen die kleinen Besucherinnen 
und Besucher in eine bunte Welt, 
in der Farbflächen und Formen 
zum Leben erwachen. Formge-
bend für den neuen Raum ist 
ein Gemälde des Künstlers Otto 
Freundlich, dessen abstrakte For-
men und Farbflächen sich über 
Wände und Boden erstrecken und 
aktiv umgestaltet werden kön-
nen. Die jüngsten Gäste des mon-

do mio! sind eingeladen, sich ihre 
eigene Welt aus großen und klei-
nen Bauelementen zu erschaffen 
und sich durch diese hindurchzu-
bewegen. Ein Sinnespfad lädt ein, 
unterschiedliche Materialien zu er-
forschen.

Notwendige Infrastruktur für 
Besucher*innen mit Kindern 
unter drei Jahren
Mit dem neuen Bereich entwi-
ckelt mondo mio! erstmals eine 
besondere Infrastruktur für Be-
sucher*innen mit Kindern unter 
drei Jahren. Im kleinen Rahmen er-

probt das Museum Konzepte und 
Vermittlungsformate für die spezi-
elle Zielgruppe, die als Basis für die 
Entwicklung einer neuen Ausstel-
lung im geplanten Museumsneu-
bau dienen. Der Rat der Stadt Dort-
mund beschloss am 08.11.2023 
einstimmig die Neukonzepti-
on des Westfalenparkeingangs 
Ruhrallee sowie den Neubau des 
Kindermuseums mit Gesamtko-
sten von knapp 18 Millionen Euro. 
Der neue U3-Bereich wird von der 
Gemeinwohl-Stiftung der Spar-
kasse Dortmund mit einer Summe 
von 4.000 Euro gefördert. 

Kremierung ·· Beisetzung ·· Vorsorge
Tel.: 0231 56 22 93-22

erreichbar von 7 bis 22 Uhr
www.tierbestatter.nrw

Das Leben 
endet,
die LIEBE 
nicht.
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Sie suchen gute Werbung?

Wir als Full-Service-Kreativagentur entwerfen nicht nur Start-ups 
ein individuelles und professionelles Erscheinungsbild, sondern 
verleihen auch etablierten Unternehmen einen neuen Anstrich. 
Ob Logo, Geschäftspapiere, Prospekte, Anzeigengestaltung, 
frische Texte, Fotografie oder Websites: Bei uns sind Sie richtig!

Mit frischen Ideen, Einsatzfreude und jahrelanger Erfahrung  
setzen wir Ihre Wünsche um. Vertreten durch F.K.W. Verlag GmbH

Delecker Weg 33 ∙ 59519 Möhnesee 
Fon 0 29 24 - 87 970-31 ∙ Fax 0 29 24 - 87 970-29

info@4cminds.de ∙ www.4cminds.de

Ihre Kreativagentur am Möhnesee
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BOXENSTOPP Kfz-Meisterbetrieb BOXENSTOPP Kfz-Meisterbetrieb 
Reinhard HabermannReinhard Habermann
Als Familienbetrieb legen 
wir Wert auf persönlichen 
Kontakt und ein Vertrauens-
verhältnis zu unseren Kun-
den. Das heißt: ein einziger 
Ansprechpartner, der Sie 

BOXENSTOPP 
Kfz-Meisterbetrieb 
Reinhard Habermann

Ansprechpartner: 
Reinhard Habermann
Flughafenstraße 237
44309 Dortmund
Telefon: 0231/1882477
Telefax: 0231/1882478
E-Mail: 
info@boxenstopp-dortmund.de
www.boxenstopp-dortmund.
de

Wir reparieren 
alle Automarken

Ö� nungszeiten
Montag - Donnerstag 
08:00-17:30 Uhr
Freitag 08:00-17:00 Uhr
Samstag + Sonntag geschlossen

·· Achsvermessung
·· Transporter / Wohnmobile
·· Anhängerkupplungen
·· Lackierungen
·· Car Hi� 
·· Licht
·· HU / AU

·· Mobile Kommunikation
·· Karosserie
·· Klimatechnik
·· Reifenservice
· · Glasservice
· · Diesel
· · Tuning

· · Elektrik / Elektronik
· · Stoßdämpfer
· · Motorinstandsetzung
· · Auspu�  / Russpartikel� lter
· · Bremsen
· · Ölwechsel
· · Inspektion

Werkstattleistung

und Ihr Auto bestens kennt 
und mit seinem Namen für 
die Qualität unserer Arbeit 
bürgt. Und apropos Quali-
tät: Bei der Boxenstopp ar-
beitet unter Leitung eines 

erfahrenen Kfz-Meisters aus-
schließlich gut ausgebildetes 
Fachpersonal für Sie, das dank 
permanenter Weiterbildung 
immer auf dem neuesten 
Stand der Technik ist.

- A
nz

ei
ge

 - 
©

 H
el

lw
eg

 in
fo

 - 
F.K

.W
. V

er
la

g 

Die Dortmunder Tafel e. V. freut 
sich über eine Gesamtspende 
von 4.000 Euro.

Der Dortmunder Bürger Dietrich 
Streßig sammelte anlässlich der 
Feier seines 60. Geburtstages am 
09. Dezember 2023 in den Räum-
lichkeiten des Westfälischen In-

Geburtstagsspende für 
die Dortmunder Tafel

dustrieclubs Dortmund für diesen 
guten Zweck. 
Eine der Höhepunkte der Feier 
bestand in der (Amerikanischen) 
Versteigerung eines etwa 30 Ki-
logramm schweren Knusperhäus-
chens aus Lebkuchen, was allein 
einen Erlös von 1.730 Euro er-
brachte.
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Haben Sie noch einen alten 
„Lappen“? Die ersten Jahrgän-
ge mussten ihre alten Führer-
scheine bereits tauschen, die 
letzten sind bis 2033 dran.

Die Geburtsjahrgänge 1965-1970 
sollten spätestens jetzt ihren Füh-
rerschein im Scheckkartenformat 
in den Händen halten. Seit dem 
19. Januar sind ihre alten Exemp-
lare nicht mehr gültig. Haben Sie 
dies noch nicht erledigt, drohen 
10 Euro Verwarngeld. Ihre Fahr-
erlaubnis erlischt auch trotz ver-
säumter Umtauschfrist nicht. Alle 
nach 1971 Geborenen, die noch 
einen grauen oder rosafarbenen 
„Lappen“ haben, brauchen bis 
19. Januar 2025 ihren neuen Füh-
rerschein. Eine neue Prüfung ist 
nicht nötig. Beachten Sie beim 
Führerscheintausch bitte die Be-
arbeitungszeiten: Zuständig ist 
die Führerscheinbehörde Ihres 
aktuellen Wohnsitzes. Kosten-

Führerscheinumtausch 
Frist 2024 frisch abgelaufen

Foto: Kreis Warendorf

punkt: 25 Euro. Für Ihren Führer-
schein benötigen Sie übrigens 
– wie auch bei anderen Ausweis-
dokumenten – ein biometrisches 
Passfoto, das Sie in Fotostudios 
oder auch Drogeriemärkten un-
kompliziert machen lassen kön-
nen.
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Passend zur kalten Jahreszeit 
konnte die U15-Mädchenmann-
schaft des Wambeler SV ihre neu-
en Hoodies und einen neuen Tri-
kotsatz entgegennehmen.

Persönlich bedanken konnte sich 
die Mannschaft bei Christian Haa-
se von der Simova GmbH aus Dort-
mund für das großzügige Sponso-
ring. Die U15w des Wambeler SV 
gewann im Anschluss ihr Auswärts-
spiel und belegt zur Zeit den zwei-
ten Tabellenplatz. 

Am Sonntag, den 4. Februar 
2024 wird es im Rahmen des 
Gesegneten Sonntag Abend 
zum Thema „Licht“ ein Konzert 
des Vokalensemble CANTERE-
MO geben.

Mit Werken von Praetorius, Tallis, 
Byrd, Brahms, Esenvalds, Whitacre 
und Gjeilo geht es um 18:00 Uhr 
in St. Clemens los. Das Vokalen-
semble CANTEREMO setzt sich 
aus musikbegeisterten Sänge-
rinnen und Sängern aus Arnsberg, 

Wambeler SV freut sich über 
großzügigen Sponsor

Vokalensemble Canteremo lädt ein
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Annahmeschluss für Kleinanzeigen ist der 07.03.2024

www.fkwverlag.com

Annahmestellen
Holzwickede:   Dortmund-Wickede:
 LOHENSTEIN, Allee 15  Bettenparadies HUTH
Tinten Oase, Bahnhofstraße 2 Wickeder Hellweg 67

Methler: 
Möbelhaus König, 
Germaniastraße 23-25

Sie möchten eine Kleinanzeige 
veröffentlichen? 

Bestellschein ausfüllen, in einer der 
genannten Annahmestellen 

abgeben und direkt bezahlen!

Erteile Nachhilfe in Englisch und 
Französisch. Tel. 0231/5337888

Nachhilfe

Komf. FeWo auf der Insel Rügen, 
Tel. 02303/69 0112 ab 17 Uhr

Ferien

Wir suchen laufend für vorgemerkte 
Kunden im Großraum Dortmund, Unna, 

Kamen, EFH, DHH, MFH u. ETW
Nutzen Sie unsere kostenfreie 

Bewertung Ihrer Immobilie
Denningho�  Immobilien

Tel. 02301-14214

Immobilien

Tierpension Pets Home
– Der Urlaubsort für Ihre Tiere – 

in Bergkamen, Infos unter 
Tel. 02307/947320

Künstlerin malt dir dein Wunschbild,
upart@web.de

Verkäufe

Märklin H0 Anlage (1,40 x 1,00),
fertig montiert, Einbaukasten, Zubehör, 
Trafo, Damp� ok 4 Anh., Güterlok 4 Anh., 
Preis VB, Do-Wickede, Tel. 0231-211365

Sonstiges

Urlaub in Kühlungsborn/
Mecklenburg-Vorpommern an der Ostsee

Rollstuhl-gerechtes Ferienhaus für
6-8 Personen, 110qm, hochwertige
Ausstattung, Sauna, Garage, Garten

mit Terrasse, 150m zum Strand,
zu vermieten, Tel. 0231/216300

Im Rahmen der Aktion Krea-
tiv VorOrt lernten 17 Teilneh-
mende unter der fachlichen Lei-
tung des Dortmunder Künstlers 
Alexander Pohl den Umgang 
mit Acryl-Farben kennen. 

Nach einer Einführung in die Nut-
zung des Materials und dem Mi-
schen der Farben entstanden Bil-
der, die dem Stil von Paul Klee 
nachempf unden waren.  Die 
künstlerische Tätigkeit machte 
viel Freude, so dass die meisten 
Besucher*innen zu einem Folge-
termin der kreativen Aktion, die 
von Begegnung VorOrt und der 
AWO Brackel angeboten wird, ka-
men. Begegnung VorOrt Brackel 

Kreativ VorOrt in Brackel 
Großer Erfolg der Veranstaltung Malen mit Acryl 
bei der AWO Brackel

unterstützt verschiedene weitere 
Aktionen im Stadtbezirk. Nähere 
Informationen erteilt gerne Ulrike 
Klotz unter 0178-6617503 oder 
klotz@diakoniedortmund.de. Fo
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Am Freitag, den 23. Februar la-
den die Nachbarschaftshelfen-
den wieder Seniorinnen und 
Senioren aus Brackel und Neu-
asseln von 14:00 bis 16:00 Uhr 
zum Café Spiel mit Spaß in das 
Arent Rupe Gemeindehaus der 
Ev. Kirchengemeinde Brackel, 
Flughafenstraße 7 ein.

Gebäck, Kaffee und Tee werden 
ebenso wie Kaltgetränke von den 
Mitarbeiterinnen des kirchenge-
meindlichen Seniorenkreises ko-
stenpflichtig angeboten.  Die Be-
sucher*innen bringen hierfür 
bitte ihr eigenes Kaffeegeschirr 
von zu Hause mit. Gläser werden 
zur Verfügung gestellt. Das mo-
natliche Angebot der Nachbar-
schaftshelfenden richtet sich in 
besonderer Weise an alleinste-
hende Seniorinnen und Senioren, 
die Freude am gemeinsamen 
Spielen mit anderen haben.
Gerne dürfen auch eigene Spiele 
mitgebracht oder Wünsche nach 
Gesellschaf tsspiele geäußer t 
werden. Interessierte Skat- oder 
Schachspielende finden ebenfalls 
sicherlich schnell Gleichgesinnte 
und somit Gelegenheit mit ande-
ren zu reizen, Trümpfe zu ziehen 
oder die Mitspielenden schach-

Café Spiel mit Spaß 
in Brackel

Gemeinsames Spielen im Café Spiel 
mit Spaß Brackel/Neuasseln fin-
det auch 2024 an jedem 4. Freitag 
im Monat für Seniorinnen und Se-
nioren im Arent Rupe Gemeinde-
haus statt. 
Foto: Café Spiel mit Spaß Brackel

matt zu setzen. Das barrierefreie 
Gemeindehaus ist mit der Stadt-
bahn U43 oder mit dem Bus 420 
und 422, Haltestelle Kirche Bra-
ckel, gut erreichbar. Rückfragen 
oder weiteren Informationsbe-
darf nimmt das Seniorenbüro Bra-
ckel, Telefon 0231-5029640 ent-
gegen.

Menden, Soest, Hamm, Iserlohn, 
Fröndenberg und Dortmund zu-
sammen und hat den Schwer-
punkt in der Erarbeitung von 
a-cappella Kompositionen. Der-
zeitiger Probenort ist Arnsberg. 
Die SängerInnen sind geprägt 
durch jahrelange gemeinsame 
Chorerfahrung, zum Teil mit Ge-
sangs- und instrumentaler Aus-
bildung und durch das Studium 
der Schulmusik. Das Ensemble ist 
aus Freude am Singen in der Co-
ronazeit entstanden. Deshalb der 

Name „CANTEREMO“ = „Wir wer-
den singen“. 

Zunächst traf sich CANTEREMO 
eine Zeitlang ohne Chorleitung, 
später mit ChorleiterInnen, die 
projektweise begleiteten, um 
Stücke zu erarbeiten und dann 
auch aufzuführen. Dieses geschah 
bereits zweimal beim „Geseg-
neten Sonntag Abend“ im pasto-
ralen Raum Dortmund-Ost oder 
einem Konzertprojekt mit dem 
Kammerorchester Arnsberg. An-

fang 2023 hat Kirchenmusikdi-
rektor Gerd Weimar die künstle-
rische Leitung übernommen. Mit 
seinen reichen Erfahrungen u.a. 
beim Knabenchor Hannover, Tho-
manerchor Leipzig, diversen En-
sembles und zahlreichen Meister-
kursen ist sein Hauptschwerpunkt 
die Chorarbeit in der Stiftung Kir-
chenmusik im Sauerland. Das 
Repertoire von CANTEREMO um-
fasst Chormusik aus fünf Jahr-
hunderten, von Renaissance bis 
Moderne, von gregorianischen 
Gesängen über Palestrina, J. S. 
Bach bis hin zu Werken von Arvo 
Pärt, Eric Whitacre und Ola Gjeilo.
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 rtszeit Asseln

Die Halde Schleswig in Asseln 
ist eine echte Landmarke im 
Dortmunder Osten. Bisher war 
sie nicht öffentlich zugänglich. 
Das soll sich ändern.

Vom höchsten Punkt der Halde 
Schleswig einen Panoramablick 
über Dortmund genießen: Darauf 
warten (nicht nur) die Menschen 
im Stadtbezirk Brackel schon lan-
ge. Bisher ist die Halde in Asseln 
für die Öffentlichkeit nicht zu-
gänglich. Das könnte sich dem-
nächst ändern: Gemeinsam mit 
dem RVR und ThyssenKrupp er-
arbeitet die Stadt Dortmund ei-
nen Nutzungsvertrag für die Hal-
de Schleswig. Der Rat der Stadt 
entscheidet in seiner Sitzung über 
die Nutzungsübernahme. „Wir 
freuen uns sehr, wenn wir den 
Dortmunderinnen und Dortmun-
dern mit der Halde Schleswig ei-
nen neuen Ort für Erholung und 
Freizeit bieten können. Von dort 
oben hat man einen einzigartigen 
Rundumblick über die Stadt und 
sogar bis ins südliche Münster-
land“, sagt Baudezernent Arnulf 
Rybicki. „Die Halde als Ausflugs-
ziel ist ein echter Gewinn für Dort-
mund“. Die Halde Schleswig, im 
Volksmund auch Asselner Alm 

Neues Naherholungsgebiet 
Halde Schleswig in Asseln soll begehbar werden

Die Halde Schleswig aus der Luft. Sie soll ab Frühjahr 2024 allen Menschen 
offen stehen - die Halde Schleswig, auch Asselner Alm genannt. Foto: RVR

genannt, ist rund 45 Meter hoch. 
Sie hat eine lange Geschichte: Be-
reits Ende des 19. Jahrhunderts 
wurde das Grundstück in Asseln 
als Abraumhalde der ehemaligen 
Zeche Schleswig genutzt. Mitte 
der 1980er-Jahre wurde die süd-
liche Deponieseite naturnah be-
pflanzt. Der Deponiebetrieb auf 
der Restfläche setzte sich aber 
noch bis Ende 2007 fort. Mit der 
Bepflanzung der abgedichteten 
und abgedeckten Deponie en-

dete im Oktober 2017 dann die 
Stilllegungsphase. Die Gesamt-
fläche der Halde beträgt rund 35 
Hektar. „Im Ruhrgebiet gibt es 
mehr als 200 Halden und Depo-
nien. Sie sind wichtige Landmar-
ken und halten die Erinnerung an 
die Bergbauvergangenheit leben-
dig. Das gilt auch für die Asselner 
Alm, die nicht nur Naherholung 
für die Menschen in den benach-
barten Ortsteilen bietet. Über den 
Radweg ‚Hellweg-Route‘ kom-

men auch viele Besucherinnen 
und Besucher von außerhalb“, er-
klärt Heiko Just, Fachbereichs-
leiter Grünflächenamt. Der ge-
meinschaftliche Nutzungsvertrag 
zwischen Stadt, ThyssenKrupp 
und RVR regelt die Aufgaben für 
die drei Partner. So wird Thyssen-
Krupp wie bisher die Kosten für 
die Sicherung und die Pflege der 
Halde übernehmen. Aus der Öff-
nung für Besucher*innen ergeben 
sich jedoch neue Kosten, z.B. für 
die Entfernung von Müll und die 
Verkehrssicherung. Diese Kosten 
werden sich Stadt und RVR teilen. 
Bevor die ersten Besucher*innen 
kommen, werden die Flächen 
noch hergerichtet. ThyssenKrupp, 
RVR und Stadt wollen zum Bei-
spiel Infotafeln, Bänke und Müll-
eimer installieren. Grundsätzlich 
sind nur kleine bauliche Verän-
derungen möglich, da die Abde-
ckung der Halde nicht beschädigt 
werden darf. Nach Abschluss der 
Arbeiten dürfen dann alle die As-
selner Alm besuchen. Das Grün-
flächenamt geht davon aus, dass 
dies im Frühjahr 2024 sein wird.
Die Halde Schleswig ist ein wert-
voller Naherholungsraum für 
Menschen, aber sie ist ebenso 
wertvoll für die Natur, zum Bei-
spiel ist sie ein Rückzugsraum 
für Vögel. Bisher hatten die Tiere 
die Asselner Alm für sich allein. 
Wenn künftig auch Spaziergän-
ger*innen und Radfahrer*innen 
die Halde besuchen, sollten sie da-
her auf den Wegen bleiben. Hun-
dehalter*innen werden gebeten, 
ihre Tiere auf der Halde nicht frei 
laufen zu lassen. So werden die 
Vögel, die abseits der Wege im 
Gras brüten, nicht aufgeschreckt 
und vertrieben.

Kennen Sie das? Die Mittags-
pause im Homeoffice ist viel zu 
kurz, um etwas Aufwendiges 
zu kochen. Die Kinder kommen 
mit Bärenhunger aus der Schu-
le und es muss schnell gehen. 
Nach einem langen Arbeitstag 
haben Sie einfach keine Lust 
mehr noch lange in der Küche zu 
stehen und zu kochen. Der Be-
such bleibt spontan länger und 
Sie möchten gerne etwas Be-
sonderes aber Schnelles zum 
Abendessen zaubern.

Wir alle kennen diese Situationen, 
in denen wir gerne etwas Leckeres, 
Frisches essen möchten, aber ein-
fach keine Zeit oder Lust für auf-
wendige Kochkünste haben. Oft 
greifen wir dann zu einer Packung 
Nudeln und einer Fertigsoße aus 
dem Glas, doch das schlechte Ge-
wissen isst mit, denn eigentlich 
hatten wir uns doch vorgenom-
men häufiger frisch und abwechs-
lungsreich zu kochen. Gutes Essen 
muss nicht immer kompliziert und 
zeitaufwendig sein!

Schnelle Küche: 
Genussvolle Idee für jeden Tag!

La Dolce Vita für Eilige
Für solche Momente empfiehlt 
sich das Rezept Pasta Pronto – 
hier ist der Name Programm. Mit 
nur wenigen frischen Zutaten, die 
die meisten sowieso im Haus ha-
ben, kochen Sie innerhalb weni-
ger Minuten ein Gericht mit ita-
lienischem Flair und holen sich 
Bella Italia in die heimische Küche. 
Die Fertigsoße bleibt im Schrank, 
denn die italienisch inspirierte 
Gewürzmischung Pasta/Pizza von 
WIBERG mit feiner Kräuternote, 
getrockneten Tomaten und Pini-
enkernen reicht aus, um im Hand-
umdrehen ganz viel Geschmack 
auf den Teller zu bringen. Und das 
ohne lästige Vorbereitungen und 
großen Zeitaufwand. Das Beste 
daran: im Gegensatz zur Fertigso-
ße landen weder Geschmacksver-
stärker noch Zusatzstoffe auf dem 
Teller. Kinder, Gäste und Sie selbst 
werden dieses schnelle Rezept lie-
ben. Promesso!

Rezepttipp Pasta Pronto
Zutaten für 4 Portionen: 500 g Ri-

gatoni, 1 EL Salz, 12 Kirschtoma-
ten, 1 Handvoll Rucola, ½ Zitrone 
(Saft), 4 EL Oliven-Öl, 100 g ge-
riebenen Parmesan, WIBERG Pro-
dukt: 2 EL Pasta/Pizza
Zubereitung:
Rigatoni in reichlich gesalzenem 

Wasser bissfest kochen. Tomaten 
und Rucola waschen. Tomaten 
halbieren und unter die fertige 
Pasta mischen. Mit Zitronensaft, 
Oliven-Öl, Rucola und geriebe-
nem Parmesan verfeinern und mit 
Pasta/Pizza bestreuen. (akz-o)
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Erneut viele Ratsuchende mit 
ihren defekten Geräten fanden 
sich am 19. Januar zum ersten 
Repair Café im neuen Jahr in der 
Eichendorffstraße 31 in Wam-
bel schon früh vor offiziellem Be-
ginn ein.

Den 20 Reparateuren und dem 
vierköpfigen Café-Team bot sich 
ein bereits bekanntes Bild: eine 
lange Warteschlange vor der An-
meldung für eine hoffentlich er-
folgreiche Reparatur von defekten 
Staubsaugern, Kaffeeautomaten, 
CD-Spielern, Nähmaschine, Dampf-
bügeleisen, Toaster. Rollator, uvm. 
Die eine Stunde später beginnende 
Smartphone Sprechstunde mit 
freiwilligen Mitarbeiterinnen war 
nicht minder gefragt: 8 Ratsuchen-
den konnten in Einzelgesprächen 
ihr jeweiliges Problem mit dem 

Repair Cafe Wambel 
Smartphone-Sprechstunde und zahlreiche Reparaturanfragen 
prägten das Bild im Jakobus Gemeindehaus

Handy oder Smartphone schildern 
und nach teilweise wenigen Klicks 
und mit ausführlichen Vorgangs-
beschreibungen gingen die Betrof-
fenen zufrieden, weil nun sicherer 
im Umgang mit dem jeweiligen Ge-
rät, nach Hause. Bei den Repara-
turen dauerte es teilweise etwas län-
ger, umso größer war die Freude, 
wenn beispielsweise ein 40 Jahre al-
ter Toaster wieder funktioniert. Von 
den 37 vorgestellten, defekten Gerä-
ten konnten immerhin 16 sofort re-

pariert werden und in sieben Fällen 
soll ein Ersatzteileinkauf und eine 
spätere, erneute Vorstellung das Ge-
rät wieder ans Laufen bringen. Mit 
Kaffee, Kaltgetränke, selbstgeba-
ckenen Kuchen und Gebäck konnte 
die ein oder andere Wartezeit über-
brückt werden. Parallel lud die Ge-
meindebücherei „Die Leseratte“ bis 
17:00 Uhr zum Stöbern nach neu-
en Lesefutter für zu Hause ein. Sie 
ist mit Romanen, Krimis und einer 
großen Auswahl an Kinder- und Ju-

gendbücher ausgestattet. 
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter des Wambeler Repair Cafés bie-
ten auch 2024 ca. alle 6 bis 7 Wo-
chen jeweils freitags in der Zeit von 
16:00 bis 19:00 Uhr weiterhin ihre 
Fachkenntnisse an, mit dem Ziel, so 
viele wie mögliche, defekte Geräte 
vor dem Wegwerfen zu bewahren. 
Somit scheint sich ein Trend erfreu-
licherweise fortzusetzen: Reparie-
ren macht Spaß, ist ressourcenscho-
nend, bringt Menschen zusammen 
und erspart unter Umständen teure 
Neuanschaffungen. In diesem Sinne 
geht es am 8. März im Jakobus Ge-
meindehaus Wambel weiter. Getreu 
dem Motto Wegwerfen? Denkste! 
wird dann gemeinsam mit den Be-
sitzerinnen und Besitzern repariert, 
was ohne Hilfe Dritter und ohne 
Transportmittel ins Repair Café ge-
tragen werden kann. Text Th. Brandt
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Im Ev. Gemeindehaus Asseln, As-
selner Hellweg 163 (mit barrie-
refreiem Zugang) bietet das Se-
niorenbüro Brackel auch 2024 
monatliche Außensprechstun-
den jeweils am 4. Mittwoch eines 
Monats für Seniorinnen und Se-
nioren, sowie deren Angehöri-
ge, die im Ortsteil Asseln woh-
nen an.

Fragen zur Pflege und Betreuung, 
Vorsorgevollmacht/Patientenver-
fügung, häusliche Hilfen, Angebo-
ten des altengerechten Wohnens, 
Freizeitangebote für Seniorinnen 
und Senioren, Hilfe bei Anträgen 

Einen stimmungsvollen Gottes-
dienst zum Ende des Kirchen-
jahres feierte der Pastorale 
Raum Dortmund-Ost in der gut 
besuchten Kirche St. Joseph.

Doris Hufnagl und Sophie Loh-
mann spielten im Rahmen des „Ge-
segneten Sonntagabends“ roman-

Die Arbeiterwohlfahrt Ortsver-
ein Asseln-Husen-Kurl lädt am 
Samstag, den 23. März 2024 zur 
AWO Olympiade ein.

Beginn ist um 12:00 Uhr. Hier gibt 
es Spiele für Jeden, Jakkolo, Wii 

Ja, dachte sich Peter Berbe-
rich im Juli 2023 und brach-
te schnell eine Gruppe zusam-
men, um am 16.12. für einen 
guten Zweck einen „Advents-
zauber“ zu gestalten. 

Die Idee: In vorweihnachtlicher, 
gemütlicher (Weihnachtsmarkt-)
Atmosphäre sorgt ein Angebot 
von Glühwein und Gegrilltem da-
für, dass zahlreiche Anwohner in 
Asseln und Umgebung Geld für 
die Malteser Hospizdienste St. 
Christophorus spenden. 
Mit diesem Plan folgte eine von 
Kornelia Berger, Wirtin des Bür-
gerkrugs, unermüdlich vorange-
triebene Spendenaktion, an der 
sich nicht nur Gäste des Bürger-
krugs in Asseln, sondern auch Fir-
men und Personen bis hin nach 
DO-Eving, Unna und Lünen betei-
ligten. Mit Anteilen des Geldes er-
folgte der Einkauf, sodass am Tag 
des Adventszaubers ein breit ge-
fächertes Angebot mit Glühwein, 
Eierpunsch, Eierlikör, Winterpflau-
me, Kakao und Kaltgetränken so-
wie mit Bratwurst und Nacken-
steak im Brötchen zur Verfügung 
stand. 
Mehr als 180 aufmerksam gewor-
dene und teilnehmende Anwoh-
ner waren begeistert von der Ziel-
setzung und dem Adventszauber. 
Der ausrichtenden Gruppe war es 
gelungen, im Biergarten des Bür-
gerkrugs mit Zelten und advent-
licher Dekoration eine heimelige 
Atmosphäre zu schaffen, sodass 
sich alle Gäste sehr wohl fühlten 
und die Stimmung perfekt war. 
Alles zusammen waren Garanten 
für einen erfolgreichen Verlauf, 

Am Sonntag, den 10. März fin-
det im Asselner Marie-Juchacz-
Haus der Osterbasar statt. 

Von 13:00 bis 18:00 Uhr präsen-
tieren Aussteller österliche Deko, 
Selbstgenähtes und wunderschö-
ne Handarbeiten. In lockerer At-
mosphäre und informativen Ge-
sprächen bei Kaf fee, frischen 
Waffeln, Kuchen, vielfältigen Ge-
tränken und Grillwürstchen ent-

Der AWO Lauftreff Asseln/Hu-
sen/Kurl erfreut sich großer Be-
liebtheit.

In diesem Jahr können künftige 
Laufbegeisterte unter Anleitung 
wieder in den Sport einsteigen 
– beim nunmehr 27. Anfänger-
kurs. Am Samstag, den 3. Februar, 
geht’s los: Um 9:00 Uhr startet der 
Kurs an der AWO-Begegnungs-
stätte Asseln, Flegelstraße 42. In 
Husen-Kurl startet man zu den 
dort üblichen Zeiten des Lauf-
tref fs dann am 6. Februar um 
19:00 Uhr an der AWO-Begeg-
nungsstätte Husen-Kurl, Husener-
str. 69. Ziel des Kurses ist es, in elf 
Wochen das durchgehende Lau-
fen über eine Stunde zu erlernen. 
Die Kursgebühr beträgt 25 Euro. 
Anmeldungen hierfür werden ab 
sofort entgegengenommen, die 

Seniorenbüro Brackel 
Sprechstunde vor Ort in Asseln

Ambiente-
Gottesdienst 
mit Licht, Kerzen, Klangschale 
und Flöte

AWO Olympiade

Fit ins neue Jahr 
AWO bietet wieder einen 
Anfängerkurs für Läufer*innen an

Im Sommer an Advent denken?

Asselner Osterbasar

bzgl. eines Schwerbehinderten-
ausweises oder eines Pflegegrades, 
Möglichkeiten des freiwilligen/eh-
renamtlichen Engagements, u.v.m. 
werden von den Mitarbeitenden 
des Brackeler Seniorenbüros in ei-
ner vertraulichen Atmosphäre mit 
den Hilfe- und Ratsuchenden be-
antwortet und gemeinsam wird 
dabei nach Lösungen und pass-
genauen Hilfen gesucht. Der erste 
Termin in diesem Jahr ist am Mitt-
woch, den 28. Februar 2024, von 
13:00 bis 15:00 Uhr. Eine telefo-
nische Voranmeldung ist im Seni-
orenbüro Brackel (Standort 1), Te-
lefon 0231-50 29640 erforderlich.

Das Ev. Gemeindehaus in Asseln: Dort findet im kleinen Saal an jedem 4. 
Mittwoch im Monat das Angebot einer Außensprechstunde des Senioren-
büros Brackel statt. Foto: Seniorenbüro Brackel

Foto: privat

entsprechenden Formulare kön-
nen mit einer kurzen Nachricht 
an die E-Mail-Adresse (awo-lauf-
treff-dortmund@t-online.de) an-
gefordert werden. Auch bei Fra-
gen steht Interessenten Matthias 
G ruhn te le fonisch o der  p er 
WhatsApp 0151/28847688 gerne 
zur Verfügung. 

wozu auch das Wetter beigetra-
gen hat.
Und so freuten sich am Ende des 
stimmungsvollen Abends Aus-
richtende als auch die Gäste über 
den Erfolg des Adventszaubers, 
der schließlich in einer Spende 
von 6.000 € an die Malteser mün-
dete. Eine Idee, die schon jetzt 
eine Wiederholung verlangt.
(Text und Fotos: Dietmar Stolecki)

Kornelia Berger überreicht den Erlös an Frau Budde

Foto: Miguel Á. Padriñán auf Pixabay

Spielkonsole, Kickern und Kno-
beln. Der Gewinner erhält einen 
Pokal. Es werden 16 Mannschaften 
gebildet. Maximal 32 Personen, 
daher ist eine Voranmeldung un-
ter 0231-27475 erforderlich. Die 
Teilnahmegebühr beträgt 5 Euro.

spannen. Für die kleinen Besucher 
kommt der Osterhase. Alle Inte-
ressenten sind herzlich eingela-

den. Die Arbeiterwohlfahrt Orts-
verein Asseln-Husen/Kurl freut 
sich über zahlreiche Besucher.

Grafik: © Brand75 - 
stock.adobe.com
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tische Musik im Duett mit zwei 
Querflöten. Die bunte Lichtinstalla-
tion und der warme Kerzenschein 
machten den Gottesdienst unter 
der Leitung von Pfarrer Ludger Kei-
te zu einem meditativen Farb- und 
Klangerlebnis. Musik, Weihrauch 
und Klangschale machten den Got-
tesdienst mit allen Sinnen erlebbar.
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Auch in diesem Jahr feiert die 
Arbeiterwohlfahrt Ortsverein 
Asseln-Husen/Kurl kräftig Kar-
neval.

Hierzu lädt die AWO am Donners-
tag, den 8. Februar 2024 zu Wei-
berfastnacht ein. Um 14:30 Uhr 

Karneval im Marie-Juchacz-Haus
geht es los. Am Rosenmontag, 
den 12. Februar 2024 startet die 
Karnevalsfete um 14:11 Uhr. Bei-
de Veranstaltungen finden im Ma-
rie-Juchacz-Haus in Asseln statt. 
Um Anmeldung wir im Büro der 
Arbeiterwohlfahrt bzw. unter der 
Rufnummer 0231-27574 gebeten.

Grafik: © christine krahl - 
stock.adobe.com

Die Sternsinger aus den vier ka-
tholischen Gemeinden des Pa-
storalen Raumes Dortmund Ost 
haben zu Beginn des neuen Jah-
res den Segen in die Häuser ge-
bracht.

Sternsinger bringen Segen
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von traditionellen Liedern und fröh-
lichem Gesang machten sich die 
Sternsinger auf den Weg, um Spen-
den für Projekte in Not zu sammeln. 
Insgesamt kam so die stolze Sum-
me von 10.00 Euro zusammen. Da-
rüber hinaus waren die Sternsinger 
auch mit dem HimmelsFlitzer un-
terwegs und schenkten Passanten 
den begehrten Segensaufkleber 
für die Haustür. „Durch ihre Teilnah-
me lernen die Kinder und Jugend-
lichen nicht nur die Bedeutung von 
Hilfsbereitschaft und Solidarität, 
sondern setzen auch ein Zeichen 
für eine bessere Welt“, betont Pfar-
rer Ludger Keite. Das Leitwort der 

66. Aktion Dreikönigssingen lau-
tet „Gemeinsam für unsere Erde - in 
Amazonien und weltweit“. Bei der 
Aktion sammeln die Sternsinger 
Geld für notleidende und benach-
teiligte Kinder. Die Sternsingerakti-
on macht Kinder auf die Herausfor-
derungen aufmerksam, mit denen 
Kinder und Jugendliche in Ama-
zonien konfrontiert sind und zeigt 
und ermutigt sie, sich gemeinsam 
mit Gleichaltrigen für eine gesun-
de Umwelt einzusetzen. Die Kin-
der und Jugendlichen setzen sich 
damit nicht nur für lokale, sondern 
auch für internationale Solidari-
tät ein.

In festlichen Gewändern und mit 
leuchtenden Sternen zogen die 
kleinen Könige durch die Straßen 
der Stadtteile im Dortmunder Os-
ten, um den Segen in die Herzen 
der Menschen zu tragen. Begleitet 

Die enge Partnerschaft zwischen 
dem Tennisclub Grüningsweg (TC-
G) und dem Immanuel-Kant-Gym-
nasium Dortmund geht in die Ver-
längerung.

Bereits seit Ende Oktober 2014 arbei-
ten die beiden Institutionen erfolg-
reich zusammen, um Schülerinnen 
und Schüler der Jahrgänge 5 bis 9 
die Welt des Tennissports näherzu-
bringen. Wilhelm Hensel, Vereinstrai-
ner und Jugendwart beim TC-G, initi-
ierte das Projekt vor fast zehn Jahren 
gemeinsam mit Matthias Farwick, 
dem zuständigen Sport-AG-Koordi-
nator des Immanuel-Kant-Gymna-
siums. Wöchentlich erhalten junge 
Tennisschülerinnen und Schüler die 
Gelegenheit, ihre Fertigkeiten auf 
den Außen- und Hallenplätzen des 
TC-G am Grüningsweg zu verbes-
sern. Die Tennis-AG, die sich nicht nur 
auf das Erlernen von Sporttechniken 
konzentriert, sondern auch auf die 
Vermittlung von Werten wie Team-
geist, Disziplin, Zuverlässigkeit und 
Toleranz, erfreut sich großer Beliebt-
heit. In jedem Schulhalbjahr startet 

Erfolgreiche Tennis-Kooperation 
am Grüningsweg
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ein neuer Kurs, der durchschnittlich 
14 bis 16 tennisbegeisterte Jugend-
liche anzieht. Die notwendige Aus-
rüstung wie Tennisschläger und 
Bälle wird zu Beginn jedes Kurses ge-
stellt. Die Erfolge der Kooperation 
sind nicht nur auf dem Tennisplatz 
sichtbar. Zahlreiche Schülerinnen 
und Schüler, die in der 6. Klasse Teil 
der Tennis-AG wurden, traten dem 
Tennisclub bei, spielten in verschie-
denen Mannschaften und legten 

ihr Abitur am Immanuel-Kant-Gym-
nasium ab, um anschließend zu stu-
dieren. Wilhelm Hensel freut sich be-
sonders über die neugegründete 
U15-Mannschaft und die etablierte 
Herren-Mannschaft, deren Spieler 
größtenteils aus der Tennis-AG stam-
men. Matthias Farwick begleitet die 
Tennis-AG weiterhin, und der regel-
mäßige Austausch zwischen den 
Partnern ist selbstverständlich. Auch 
in Zukunft setzen der TC-Grünings-

weg und das Immanuel-Kant-Gym-
nasium Dortmund auf ihre bewährte 
Zusammenarbeit.
Interessierte Kinder, Jugendliche 
und Erwachsene, die ihre Leiden-
schaft für Tennis entdecken möch-
ten, sind herzlich eingeladen, 
Kontakt mit Wilhelm Hensel auf-
zunehmen. Weitere Informationen 
zum Vereins-, Spiel- und Trainings-
betrieb sind unter www.tc-g.de ver-
fügbar. 

Der Tennisclub TC-Grüningsweg 
freut sich, die erfolgreiche ener-
getische Sanierung seiner Zwei-
feld-Tennishalle bekannt zu ge-
ben.

Dank großzügiger Fördermittel des 
Landes NRW im Rahmen des Pro-
jekts „Moderne Sportstätte“ wurde 
das Vorhaben im September 2023 

Fördertopf „Moderne Sportstätte“
Erfolgreiche energetische Sanierung der Tennishalle

gestartet. Obwohl der letzte Fein-
schliff noch in Arbeit ist, machen 
sich die durchgeführten Maßnah-
men bereits deutlich bemerkbar. 
Die Halle präsentiert sich nun als 
nachhaltige und energieeffiziente 
Sportstätte. Mitglieder und Gäste 
können sich von den positiven Ver-
änderungen selbst überzeugen, 
indem sie einen Besuch in der sa-

nierten Tennishalle planen. Wäh-
rend die laufende Wintersaison in 
vollem Gange ist, stehen noch Bu-
chungskapazitäten zur Verfügung. 
Interessierte können den aktuellen 
Hallenplan auf der Vereinshome-
page www.tc-g.de einsehen und 
ihren nächsten Tennis-Termin re-
servieren. 
Der TC-Grüningsweg lädt herzlich 

dazu ein, die energetisch sanierte 
Tennishalle zu nutzen und die 
sportliche Atmosphäre in den ver-
besserten Räumlichkeiten zu ge-
nießen. Mit der abgeschlossenen 
Sanierung trägt der Verein nicht 
nur zur Energieeffizienz bei, son-
dern schafft auch optimale Bedin-
gungen für Tennisspielerinnen und 
-spieler aller Leistungsklassen.
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· Print
· Web 
· Social Media
· Verlag 
· Agentur

MEDIENGESTALTER/IN?!
MEDIENGESTALTER/IN?!

Print und Digital sind voll dein Ding?

Wir brauchen Verstärkung!

Sehr gut, dann haben wir den perfekten Job für dich!

· Du bist fit im Layouten von Print Produkten,

Webdesign und Social-Media-Marketing? 

· Du bist sicher im Umgang mit der Adobe 

Creative Cloud, Wordpress oder vergleichbaren 

Content-Management-Systemen, sowie allen 

gängigen Social-Media-Plattformen?

Schick uns gerne für nähere Infos 

eine aussagekräftige Bewerbung 

mit deinem nächstmöglichen 

Einstiegstermin und deinen

 Gehaltsvorstellungen 

an info@fkwverlag.com 

oder info@4cminds.de

Delecker Weg 33 · 59519 Möhnesee

Tel. 02924 87970-0 · www.fkw.de
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Fachverlag für Kommunikation

und Werbung GmbH



Festanstellung, Voll- oder Teilzeit 
Soest/Unna/Beckum

Wir sind ein Synonym für aktuelle und spannend 
aufgemachte Stadtmagazine mit lokalem Anspruch 
und regionaler Wirksamkeit. Wir berichten über die 
Dinge, die in der Nachbarschaft passieren und 
erzeugen eine hohe Identifikation.

Ihre Aufgaben:
•  Akquise von Neukunden sowie Betreuung 
 der Bestandskunden
• Angebotserstellung, Auftragsabwicklung, Disposition
• Erstellen von Marktanalysen / Konkurrenzauswertungen
• Belegversand sowie Adresspflege

Ihr Profil:
•  Erfahrungen im Anzeigenverkauf
• Kaufmännische Berufsausbildung und/oder 
 abgeschlossenes Studium
• Freude am Umgang mit Menschen und am Verkauf
• Kommunikationsstärke, Verhandlungs- 
 und Abschlussstärke
• Gute MS-Office-Kenntnisse
• Souveränes und überzeugendes Auftreten

Wir bieten Ihnen:
•  Ein attraktives Gehalt und gute Sozialleistungen 
 sowie einen Fahrtkostenzuschuss
• Eine langfristige Zusammenarbeit in einem 
 sympathischen und motivierten Team 
 sowie interessante Entwicklungsmöglichkeiten

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Dann freuen wir uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung 
mit Angabe zu Ihrer Verfügbarkeit bzw. Ihrer Kündigungs-
frist und Ihres Gehaltswunsches an 
info@fkwverlag.com

Medienberater/in

Fachverlag für Kommunikation
und Werbung GmbH

Delecker Weg 33 · 59519 Möhnesee-Wippringsen
Tel. 02924 87970-0 · www.fkw.de

Zur Verstärkung Zur Verstärkung 
unseres Teams unseres Teams 
suchen wir zum suchen wir zum 
nächstmöglichen nächstmöglichen 
Zeitpunkt Zeitpunkt 
einen/eine...einen/eine...
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Hunde und Katzen zählen in vie-
len Haushalten als Familienmit-
glieder.

Viele wünschen sich, die Gesund-
heit ihrer Vierbeiner so lange wie 
möglich zu erhalten, und nehmen 
dafür auch hohe Tierarztkosten in 
Kauf. Unerwartete Ausgaben für 
Operationen oder Behandlungen 
können schnell zur finanziellen Be-
lastung werden. LVM-Vertrauens-
mann Michael Heisler aus Dort-
mund-Asseln erläutert, welche 
Vorteile eine Tierkrankenversiche-
rung hat. 

Für wen ist eine Tierkrankenver-
sicherung sinnvoll?
Michael Heisler: Eine Tierkranken-
versicherung ist für Hunde- und 
Katzenhalter interessant, die sich 
keine Gedanken über ausufernde 
OP- und Behandlungskosten ma-
chen wollen. Dazu muss man wis-
sen: Die Behandlungskosten für 
Hunde sind um rund 30 Prozent ge-
stiegen – bei Katzen sogar um 40 
Prozent. Hintergrund ist eine An-
passung der Gebührenordnung für 
Tierärzte, die die Vergütung für me-
dizinische Dienstleistungen fest-
legt. Für niedergelassene Tierärzte 
ist eine Abrechnung nach der Ge-
bührenordnung verpflichtend. Die 
gestiegenen Kosten betreffen also 
alle. Eine Tierkrankenversicherung 
kann diese Kosten abfedern. 

Welche unterschiedlichen 
Tierkrankenversicherungen 
gibt es?
Michael Heisler: Es gibt zwei 
Haupttypen von Tierkrankenver-
sicherungen: Die OP-Versicherung 
deckt Operationen, Vor- und Nach-
behandlung, Medikamente und 
stationäre Aufenthalte ab. Die Kran-
kenvollversicherung geht weiter 
und deckt auch Behandlungen un-
abhängig von einer Operation wie 
bei einfachen Erkältungskrank-
heiten oder chronischen Erkran-
kungen ab. Auch Vorsorgemaß-
nahmen wie Impfungen, Floh- und 
Zeckenschutzmittel, Wurmkuren 
oder das Krallenschneiden sind 
hier inbegriffen. Beide Optionen er-
möglichen eine maßgeschneiderte 
Absicherung entsprechend den 

Tierkrankenversicherung:
Gesunde Vierbeiner sind (un-)bezahlbar
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Am 14. Januar 2024 veranstal-
tete das Team der „Offenen Kir-
che“ eine gelungene Feier zum 
70jährigen Bestehen der Bour-
ger-Krippe in der Ev. Luther-Kir-
che in Dortmund-Asseln.

Der Tag begann zunächst mit 
einem Gottesdienst, der von Pfarrer 
i. R. Ingo Maxeiner, gehalten wurde. 
Die Festgemeinde wurde vom As-
selner Posaunenchor und der Or-
gel begleitet. Nach dem Gottes-
dienst konnten sich die Gäste bei 
einem Glas Sekt in der Kapelle an 
einem reichhaltigen Buffet stärken. 
Danach ging es zurück in den Kir-
chenraum, wo die Besucher in Be-
gleitung des Posaunenchores und 
der Orgel Weihnachtslieder san-
gen und sich auf das Thema Krip-
pe einstimmten. Ein weiterer Höhe-
punkt war der Festvortrag, der von 
der Mitarbeiterin des Teams „Of-
fene Kirche“, Frau Ursula Tilly-Hoe-
schen, gehalten wurde. Sie nahm 
die Anwesenden mit auf eine Rei-
se zu den Anfängen der Krippen-
darstellungen bis in die heutige 
Zeit. Sie begann mit den Aufzeich-
nungen des Propheten Jesaja im 
Alten Testament und den Evange-
listen Matthäus, Markus, Lukas und 
Johannes. Franz von Assisi stell-
te 1223 in der italienischen Stadt 
Greccio die Weihnachtsgeschichte 
mit Menschen und lebenden Tie-
ren nach. Über die Jahrhunderte 
entwickelten sich erste statische 
Krippendarstellungen. Statt Men-
schen und Tiere wurden Figuren 
gestaltet, die bis heute fester Be-
standteil des kirchlichen und häus-
lichen Weihnachtsschmuckes sind. 
Nach dieser Einleitung ging es über 
zur Entstehung der Krippenland-
schaft in der Asselner Luther-Kir-
che, die zum ersten Mal zu Weih-
nachten 1953 zu sehen war. Frau 
Tilly-Hoeschen berichtete zur Ge-

70 Jahre Bourger-Krippe
Die Jubiläumsfeier im Rückblick

schichte der Asselner Bourger-Krip-
pe. Der damalige Pfarrer Georg Wil-
helm Küper schloss im August 1953 
mit dem Bildhauer und Künstler 
Helmut Bourger den Vertrag, die Fi-
guren für die Krippe zu erstellen. 
Um diese Figuren ins rechte Bild zu 
rücken, wird jedes Jahr eine große 
Krippenlandschaft im Altarraum 
der Kirche aufgebaut. Mittig der 
Stall von Bethlehem mit der Hei-
ligen Familie und Ochs und Esel. 
Zur rechten Seite auf einem Hügel 
der Verkündigungsengel mit den 
Hirten mit ihren Schafen. Die drei 
Weisen aus dem Morgenland mit 
ihren Pferden und Kamelen ziehen 
von der linken Seite auf die Krippe 
zu und im Hintergrund ist der Hü-
gel von Golgatha mit den drei Kreu-
zen platziert. Modelliert wird die 
Krippenlandschaft mit Torf, Moos 
und Sand und zu beiden Seiten 
umrahmt von je zwei hohen Tan-
nen, geschmückt mit Strohsternen 
und elektrischen Lichterketten. Frü-
her wurden weiße Wachskerzen an 
den Zweigen angebracht. Bis vor 
20 Jahren lag der Auf- und Abbau 
in den Händen des Männerdiens-
tes, danach übernahmen 15 Män-
ner aus der Gruppe „Väter in Akti-
on“. Hierzu hatte die Gruppe einen 
Lichtbildervortrag erstellt, der den 
Anwesenden die Arbeiten des Krip-
penaufbaus zeigt. Diese Aufbau-
arbeiten beginnen meistens am 
4. Advent nach dem Gottesdienst. 
Nach diesem ausführlichen und 
interessanten Festvortrag wurde, 
während die Vorbereitungen für 
den zuvor erwähnten Lichtbilder-
vortrag getroffen wurden, noch 
einmal mit Begleitung des Posau-
nenchores gesungen. Zum Aus-
klang der Feier traf sich die Festge-
meinde in geselliger Runde in der 
Kapelle. Es waren schöne, unter-
haltsame und lehrreiche Stunden. 
Text: Rolf Behrendt

individuellen Bedürfnissen und Ge-
sundheitsanforderungen des Haus-
tieres.

Mit welchen OP-Kosten 
müssen Haustierbesitzer 
heutzutage rechnen? 
Michael Heisler: Manche Opera-
tionen können schnell vierstelli-
ge Summen kosten. Das ist jeweils 
vom Einzelfall abhängig. Hierzu ein 
Beispiel aus der Versicherungspra-
xis: Nach dem Fressen ist der Hund 
eines Kunden unruhig und versucht 
zu erbrechen. Sein Bauch wirkt auf-
gebläht. Der Tierarzt erkennt eine 
lebensbedrohliche Magendrehung. 
Der Hund wird notoperiert und sta-
tionär beobachtet, sein Kreislauf 
stabilisiert und das Herz kontrolliert. 
Er erhält Medikamente und darf 
nach einer Woche nach Hause. Die 
Operation kostet rund 3.000 Euro. 

Was gilt für Vorerkrankungen 
und frühere Operationen?  
Michael Heisler: Wenn der Hund 
oder die Katze Vorerkrankungen 
hatte oder bereits operiert wurde, 
muss dies bei der Antragstellung 
angegeben werden. Bei bereits be-
stehenden Vorerkrankungen oder 
chronischen Leiden des Tieres ist 
die Behandlung oft von Versiche-
rungsleistungen ausgeschlossen. 
Jede Erkrankung und Operation 
wird individuell geprüft. Einfache 
Erkältungskrankheiten und Ma-
gen-Darm-Erkrankungen, Insekten-
stiche oder Zeckenbisse, Kastration 
und Sterilisation gelten dabei übri-
gens nicht als Vorerkrankungen.

Worauf ist generell beim 
Abschluss einer Tierkrankenver-
sicherung zu achten?
Michael Heisler: Beim Abschluss 
einer Tierkrankenversicherung ist es 
entscheidend, diese frühzeitig ab-
zuschließen, denn mit steigendem 
Alter steigt das Risiko für Vorerkran-
kungen. Es ist grundsätzlich wich-
tig, Ausschlüsse und Wartezeiten für 
bestimmte Erkrankungen zu über-
prüfen. Zudem sollte das Mindest- 
oder Höchstalter der Tiere für den 
Versicherungsabschluss berück-
sichtigt werden. Auch ein genauer 
Blick auf Höchstentschädigungs-
grenzen und Selbstbeteiligung ist 

ratsam, um diese bei Vertragsab-
schluss individuell festzulegen.

Sind Haustiere auch im 
Ausland versichert?  
Michael Heisler: Haustiere sind 
auch im Ausland versichert. Der 
Schutz besteht weltweit für zwölf 
Monate. Wir übernehmen die im 
Reiseland geltende übliche Vergü-
tung der Tierärzte. 

Was kostet die 
Tierkrankenversicherung? 
Michael Heisler: Die Kosten für 
eine Tierkrankenversicherung set-

zen sich aus verschiedenen Fak-
toren zusammen. Unter ande-
rem wirken sich Rasse und Alter 
des Tieres auf die Beitragshöhe aus. 
Durch die Wahl einer Jahreshöch-
stentschädigung und einer even-
tuellen Selbstbeteiligung kann der 
Versicherungsbeitrag individuell 
angepasst werden. Welcher Versi-
cherungsumfang sich für einen be-
stimmten Vierbeiner am besten 
eignet, lässt sich am einfachsten in 
einem persönlichen Gespräch he-
rausfinden – entweder in unserer 
Agentur in Dortmund-Asseln oder 
über einen unserer digitalen Kanäle.

- Anzeige - 

Foto: © yanikap - stock.adobe.com
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O rtszeit Wickede

I m  R a h m e n  d e r  A k t i o n 
„#sportehrenamt überrascht“ 
des Landessportbundes NRW 
ü b e r r a s c h t e n  Tr a i n e r k o l -
leg*innen, Spieler*innen und 
Freund*innen Jonathan Nico-
la nach einem Spiel der Herren 
und sagen: „Danke für Dein 
langjähriges Engagement“.

Jonathan stellt seit Jahren sei-
ne persönlichen Belange für die 
Basketballabteilung im TV Armi-
nius Dortmund-Wickede hinten 
an. Diese Saison hat er den Seni-
orenbereich der Herren wieder-
belebt und eine neue Mannschaft 
gegründet. Mit dem Ziel Jugend-
spielern auch nach der Jugend ei-
nen Platz im Verein zu geben. Seit 
mehr als sechs Jahren trainiert 
er die männliche U16 und ist zu-

Die planmäßige Jahreshaupt-
versammlung der AG 60plus im 
SPD Ortsverein Dortmund Hell-
weg fand in der Gaststätte Lin-
denhof in Wickede statt.

Damit setzte die AG ein wich-
tiges Zeichen, dass nach dem Tod 
ihres jüngst verstorbenen Vor-
sitzenden, Friedhelm Sohn, die 
gemeinsame Arbeit fortgesetzt 
werden soll. Bei der Totenehrung 
gedachten die AG-Mitglieder al-
ler in den letzten zwei Jahren ver-
storbenen Genossinnen und Ge-
nossen, die von der Leiterin der 

Der Lauf- und Walkingtreff 
D o r t m u n d - O s t  (LW T D o r t-
mund-Ost) bietet zusätzlich zu 
seinen Angeboten für Männer 
im Renten- bzw. Pensionsalter 
(ab ca. 65 Jahre) eine weitere 
Möglichkeit der regelmäßigen 
sportlichen Betätigung an.

Seit August 2023 ist montags um 
10:00 Uhr Treffpunkt an der Wa-
che der Freiwilligen Feuerwehr 
am Grüningsweg / Ecke Am Tim-
merbed in Asseln. Neue Interes-

Knapp 40 Teilnehmende er-
hielten in der AWO Begeg-
nungsstätte Wickede von Ali 
Celik, Mitarbeiter der physi-
otherapeutischen Praxis Or-
tho Reha, zunächst allgemeine 
Tipps und praktische Übungs-
beispiele zur Stärkung des Be-
ckenbodens.

Seine vorgestellten Übungen wa-
ren einfach und sowohl im Sitzen 
als auch im Stehen bei fast jeder 
Gelegenheit im Alltag anwend-
bar. Im Anschluss stellte Cevrije 

Cevrije Agca und Ali Celik informierten die Teilnehmenden über Hilfsmittel 
und Beckenbodenübungen bei Harninkontinenz. Fotos: T. Brandt

Dankeschön an Jonathan Nicola

Jahreshauptversammlung der AG 60plus

Männer-Walken in Dortmund-Wickede  

Tipps zur Stärkung des Beckenbodens 
und zu Inkontinenzvorlagen beendet 
die Kontinenzwoche

Agca vom gleichnamigen Reha- 
und Sanitätshaus Agca vielfältige 
Inkontinenzvorlagen für Männer 
und Frauen vor. Zahlreiche Fra-
gen drehten sich hierbei auch 
um das Verordnungswesen der 
Krankenkassen, die Qualität der 
Produkte und die Zuzahlungs-
modalitäten. Das Team des AWO 
Ortsverbandes Wickede um Re-
gina Kowalke, 1. Vorsitzende und 
zugleich gute Seele der Begeg-
nungsstätte, versorgte die Anwe-
senden mit Getränken und frisch 
zubereiteten Brötchen. Beson-

ders über den Verbleib der rest-
lichen, mitgebrachten Inkonti-
nenzvorlagen in der Einrichtung 
freute sich das AWO-Team, da 
nun auch betroffene Besuche-
rinnen und Besucher im Bedarfs-
fall mit dem nötigen Hilfsmittel 
diskret versorgt werden können. 
Somit ist zugleich ein weiteres 
wichtiges Anliegen der mittler-
weile 8. (In-) Kontinenzveranstal-
tung im Stadtbezirk Brackel er-
füllt worden: „Alle Einrichtungen 
für Seniorinnen und Senioren im 
Stadtbezirk Brackel sollen für das 

Thema Harninkontinenz sensi-
bilisiert werden und somit den 
Betroffenen eine Teilnahme an 
den vielfältigen Begegnungsver-
anstaltungen ermöglichen“, be-
schreibt Diakon Thomas Brandt 
vom Seniorenbüro Brackel, stell-
vertretend für die zahlreichen, 
beteiligten Akteurinnen und Ak-
teure im NetzWerk Aktiv Älter-
Werden im Stadtbezirk Brackel, 
eines der Ziele der mittlerweile 
etablierten Veranstaltungsreihe 
in den fünf Stadtteilen längs des 
östlichen Hellwegs in Dortmund.
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dem als Schiedsrichterwart für 
die Organisation der bestehen-
den Schiedsrichter*innen des Ver-

eins sowie für die Ausbildung der 
neuen Schiedsrichter*innen zu-
ständig. Er ist stets motiviert, zu-

verlässig, hilft selbstlos bei ande-
ren Teams aus und unterstützt die 
Coaches. 

Foto: privat

Wahlversammlung, Eli Vossebre-
cher, namentlich genannt wur-
den. Im Tätigkeitsbericht des Vor-
stands wurden die gemeinsamen 
Aktivitäten der AG 60plus in den 
letzten zwei Jahren noch einmal 
aufgeführt. Zum neuen Vorsit-
zenden wurden Reinhard Preuß, 
zur Schriftführerin Helga Preuß, 
als Beisitzende Erika Fritz, Hilde-
gard Runne, Brigitte Volz und Eu-
gen Stawinoga einstimmig ge-
wählt. Für 2024 gab es zahlreiche 
interessante thematische Anre-
gungen zur Fortsetzung der ge-
meinsamen Arbeit. 
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senten, die grundsätzlich Spaß an 
der Bewegung in der freien Na-
tur, an Kontakten und dem per-
sönlichen Austausch haben, sind 
herzlich willkommen. Das Ange-
bot dauert ca. 60 bis 100 Minuten 
(6 bis 9 Kilometer). 
Die Teilnahme ist kostenfrei. 
Für Rückfragen stehen Manfred 
Drechsler, Telefon 0231-215229 
und von Begegnung VorOrt, Ul-
rike Klotz, Telefon 0178-6617503, 
Mail: klotz@diakoniedortmund.
de zur Verfügung. 
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Rot-Gold lädt zur Rot-Gold lädt zur 
KarnevalspartyKarnevalsparty

Am Samstag den 10. Februar 
2024 steigt die Prunksitzung 
der Karnevalsgesellschaft Rot-
Gold Dortmund-Wickede 1967 
e.V. in der Aula des Schulzen-
trums in Asseln.

Es erwartet alle Gäste ein kun-
terbuntes Programm mit Har-
ry & Achim, Markus Rey, Mar-
cus Nowak, Hausmeister Bolle, 
André Wörmann und natürlich 

Fo
to

s: 
Fr

an
k 

La
ng

ga
rt

ne
r

den Rot-Gold Akteuren. Auch 
das neue Prinzenpaar, Thomas 
IV. und Manuela II., hat sein Kom-
men zugesichert. Die Prunksit-
zung findet in der Aula des Im-
manuel-Kant-Gymnasiums am 
Schulzentrum in Asseln statt, 
Grüningsweg 44. Beginn ist um 
20:11 Uhr, das Vorproramm star-
tet um 19:00 Uhr, der Einlass ist 
bereits um 18:30 Uhr. Die Karten 
sind erhältlich im Reisebüro Hart-

mut Huth, Wickeder Hellweg 67, 
Telefon 0231-215757 oder beim 
Vorstandsmitglied Peter Meyer 
unter 0172-2312000 oder 0231-
21906.

Nach dem Karneval ist vor dem 
Karneval, am 9. März 2024 von 
11:00 bis 13:00 Uhr startet die KG 
Rot-Gold wieder ihr alljährliches 
Probetraining für Jung und Alt. 
Wer gerne mal ein Training ver-

folgen möchte oder einfach nur 
ein paar Fragen rund um den 
Karneval hat, ist herzlich eingela-
den vorbeizuschauen. Veranstal-
tungsort ist die Aula des Imma-
nuel-Kant-Gymnasiums.

Die Karnevalsgesellschaft „Rot-
Gold“ Do-Wickede wünscht al-
len Närrinnen und Narren, sowie 
Freunden noch eine tolle Session 
2023/2024.
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Am 8. und 9. Dezember fand 
wieder Wikkis Weihnachts-
leuchten mitten in Wickede 
statt.

Die Interessengemeinschaft Wi-
ckeder Vereine e.V. (IWV) mit den 
beteiligten Vereinen hatte sich 
mit viel Aufwand darauf vorbe-
reitet: eine große Bühne, die von 
der Sparkasse kostenlos zur Verfü-
gung gestellt wurde, auf der dann 
mit einem unterhaltsamen Pro-
gramm für weihnachtliche Stim-
mung gesorgt wurde. Außerdem 
hatten KAB, KG Rot-Gold, SPD, 
AWO und der Imkerverein eige-
ne Stände aufgebaut, an denen 
die Besucher Glühwein, Punsch, 
Bratwürste, Reibeplätzchen und 

Das nächste AusZeit-Café für 
pflegende und sorgende Ange-
hörige findet am Montag, den 
26. Februar 2024 in der Zeit von 
16:30 bis 18:30 Uhr in der AWO 
Tagespflege Wickede, Wicke-
der Hellweg 171a (Konradsaal) 
statt.

Wikkis Weihnachtsleuchten 
stand im Regen

AWO Tagespflege Wickede und 
Seniorenbüro laden zum AusZeit-Café ein

auch Honig kaufen konnten. Hö-
hepunkte am Freitag und Sams-
tag waren sicherlich die Gewinne 
der großen Weihnachtsverlosung. 
Nach Auftritten von André Wör-
mann, den Musikfreunden Hell-
weg, der Jugend von KG Rot-Gold 
und Sängerin Janina konnten 
am Freitag und am Samstag die 
glücklichen Gewinner ihre Prä-
sente mit nach Hause nehmen. 
Viele Wickeder Geschäftsleute 
hatten sich mit Gutscheinen und 
Präsentkörben hieran beteiligt, 
die IWV stellte die Hauptpreise. 
Leider hatte der Wettergott an 
diesem Dezember-Wochenen-
de nicht für das passende Wetter 
gesorgt. Während es am Freitag 
nur ein paar kleine Regenschau-

Fotos: B. Brink

er gab, fiel der Samstag wegen 
eines Dauerregens, der „pünkt-
lich“ um 16:00 Uhr einsetzte, doch 
mehr oder weniger ins Wasser. 
Nur wenige trotzten dem Wetter 
und blieben, während die Musik-
freunde Hellweg weihnachtliche 
Töne anstimmten. Zum Besuch 
des Nikolaus auf dem Weihnachts-
markt hatten sich dann doch viele 
Kinder eingefunden, die hierfür 
auch mit Geschenktüten vom Ni-
kolaus belohnt wurden. Erst um 
20:00 bei der großen Verlosung 
war der Platz wieder gefüllt und 
mit Hilfe zweier Glücksfeen konn-
ten die Gewinner ermittelt wer-
den. Die IWV bedankte sich zum 
Abschluss bei allen Beteiligten für 
ihr Mitwirken und hofft in diesem 

Jahr auf besseres Wetter bei den 
Veranstaltungen. 

Zum Jahresbeginn kann die IWV 
ein neues Mitglied bei der Interes-
senvertretung Wickeder Vereine 
verzeichnen: der Hundesportver-
ein Dortmund-Wickede-Asseln 
(„HSV“) mit seinem Vorsitzenden 
Martin Schlockermann ist der IWV 
beigetreten. Damit vertritt die 
IWV jetzt insgesamt elf Vereine/ 
Organisationen, die in Wickede 
aktiv sind.
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Sich in gemütlicher und vertrauensvoller Runde mit anderen Angehörigen 
oder Fachkräften über den Pflegealltag austauschen oder einfach mal über 
andere Themen sprechen: Im AusZeit-Café am 26. Februar ist dies in der 
AWO Tagespflege Wickede möglich. Foto: AusZeit Café

Das zweistündige Angehörigen-
treffen an jedem letzten Montag 
eines Monats, zu dem das Seni-
orenbüro Brackel und die AWO 
Ta g e sp f l e g e  W i cke d e  h e r z-
lich einladen, gibt pflegenden 
und betreuenden Angehörigen, 
aber auch Nachbar*innen oder 

Freund*innen von Pflege- und Be-
treuungsbedürftigen, Gelegenheit 
zum persönlichen Erfahrungsaus-
tausch im Pflegealltag. Darüber hi-
naus bietet es Informationen über 
geplante Angebote und Veran-
staltungen des Netzwerkes Seni-
oren im Stadtbezirk Brackel und 
auch Wünsche für gemeinsame 
Unternehmungen können im Aus-
Zeit-Café geäußert werden. Sofern 
für die Zeit des zweistündigen Aus-
Zeit-Cafés eine Betreuung der zu 
pflegenden oder zu betreuenden 

Angehörigen notwendig ist und 
diese mitgebracht werden möch-
ten, werden die Betroffenen gebe-
ten, sich direkt mit der AWO Tages-
pflege Wickede in Verbindung zu 
setzen, Telefon 0231-2178209. Für 
eine häusliche Betreuung in die-
ser Zeit vermittelt das Seniorenbü-
ro Brackel, Telefon 0231-5029640 
(Standort Brackel) oder Telefon 
0231-5029370 (Standort Wickede) 
gerne geeignete Dienste. Der Be-
such im AusZeit-Café ist selbstver-
ständlich kostenfrei.
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Sanitär • Heizung • Klima • Lüftung
Klaus Dreger

Tielkenweg 8
Tel. (0231) 27 61 24

Fax (0322) 21 59 68 05
www.sanitaerundmehr.de

Ambulante Betreuung
A. Brückner

Wickeder Hellweg 134
Bürozeiten: Mo. - Fr. 9.00 – 13.00 Uhr

Tel. (0231) 5 63 03 40 • www.mzm-dortmund.de
Zulassung aller Pflegekassen

LVM Versicherungen
Michael Heisler

Asselner Hellweg 116
Tel. (0231) 1 76 94 47 • Fax (0231) 1 76 04 48

www.heisler.lvm.de • m.heisler@heisler.lvm.de

Blumen und mehr ...
Inh. Stefanie Wendler

Wickeder Hellweg 93 • Tel. (0231) 2 17 89 33 
Mo - Fr 9.00 - 13.00 u. 15.00 - 18.00 Uhr

 Sa 9.00 - 13.00 Uhr

APFL - Pflegedienst
GF: Katja Poguntke + Christoph Schemmann

Mobil: (0171) 48 24 054
Büro: Wickeder Hellweg 132

Mo – Fr 11.00 – 13.00 Uhr • Tel. (0231) 2 77 77 

Autohaus Cordes GmbH
Alle Marken - ein Partner!

Brackeler Hellweg 42 • 44309 Dortmund-Brackel
Tel. (0231) 47 78 98-0 • Mail: info@auto-cordes.de 

www.auto-cordes.de

Jeder kann sich eintragen lassen!
Ein Eintrag pro Ausgabe kostet 

10,00 Euro zzgl. MwSt.  
Berechnung im Voraus bis Jahresende per 

Lastschrifteinzug!

Auto Neuhaus
Inh. Michael Weise

Wartung, Reparatur, Verkauf, EU-Neuwagen
Asselner Hellweg 107 • 44319 Dortmund

Tel. (0231) 27 95 31

Rechtsanwaltskanzlei
Eugen Michael

Asselner Hellweg 186 • 44319 Dortmund
Tel. (0231) 9 27 02 70 • Fax (0231) 92 70 17

www.Kanzlei-Michael.de

Glaserei Hupach
Asselner Hellweg 108 • 44319 Dortmund
Tel. (0231) 27 09 17 • Fax (0231) 27 84 82

Mo - Fr 9.00 - 17.00 Uhr
Notdienst rund um die Uhr

www.glasereihupach.de

LVM Versicherungsagentur
Thomas Michler

Wickeder Hellweg 113 • 44319 Dortmund
Mo-Fr 09:00 -13:00 Uhr

 Mo, Di, Do 14:30-17:30 Uhr
Telefon: 0231-217138 • Telefax: 0231-216843

info@michler.lvm.de

Malerbetrieb Just
Ingo Just Malermeister

Meylantstraße 60
Tel. (0231) 5 65 52 06 • Fax (0231) 5 65 52 07

Mobil (0151) 51 16 40 79
www.malerbetrieb-just.com

Sander GmbH
Fliesen- und Trockenbauarbeiten

Tel. (0231) 21 58 75
Mobil: (0171) 7 16 07 13

Zum Bürgerkrug
Gaststätte - Restaurant • Am Hagedorn 24 

44319 Do-Asseln • Tel. (0231) 27 95 91
Mi – Mo ab 17.00 • Küche 18.00 – 21.30 Uhr

Sonntags 11.00 – 15.00 Uhr   
Küche 12.00 – 14.00 Uhr, Di Ruhetag

Pflegebüro Pflug
Gesundheitszentrum Wickede

Meylantstraße 91 • Do-Wickede
Mo - Do 9.00 - 17.00 Uhr

Fr 9.00 - 16.00 Uhr
Tel. (0231) 28 66 54 50

Bestattungshaus
Reinecke

Wickeder Hellweg 116
Tel. (0231) 21 14 82

Ihr Spezialist für Hörgeräte
Hörsysteme Brackel

Flughafenstr. 4 • 44309 Dortmund
Mo-Fr 9-13 u. 14-18 Uhr • 0231/95904188

info@hoersysteme-brackel 
www.hoersysteme-brackel.de

Stephan Haack 
KFZ-Meisterbetrieb

Hengsener Straße 4
44309 Dortmund

Tel. (0231) 18 73 03 10

AHORN Apotheke Inh. Sarah Leide e.K. 
Bronckhorststr. 4 · 44319 Dortmund 

Tel.: 0231 / 270170 · Fax: 0231 / 271546
ahorn-apotheke-d@t-online.de 
www.ahorn-apotheke-asseln.de 

Mo, Di, Do, Fr 7:45-18:30 · Mi 7:45-13 · Sa 8:30-13

„Human Beauty“ Kosmetikstudio 
Inh. Irina Assmann

Wickeder Hellweg 109 · 44319 Dortmund 
0170 / 2911497 · info@humanbeauty.de

www.human-beauty.de
Öffnungszeiten: Mo - Sa 09 - 18 Uhr

Kfz-Sachverständigen GmbH
Michael Blank

Nikolaus-Groß-Straße 10 • 44329 Dortmund
0231-90031570 • 0172-2775176

kfz@gutachter-blank.de 
www.gutachter-blank.de

Jürgen Hoddenkamp Immobilien
Asselner Hellweg 116 · 44319 · Do-Asseln

Büro: (0231) 53 42 274  
Mobil: 0151-14 57 23 58
info@hoddenkamp.de  

www.immobilien-hoddenkamp.de

Podologische Praxis Zubkov
Dollersweg 43 · 44319 Dortmund

Tel.: 0231 580 65 147 · Mob.: 0176 931 18 947
Fax: 0231 580 65 148

info@podologiezubkov.de
www.podologiezubkov.de

Mo, Mi, Do, Fr 8 - 13 und 14 - 18 Uhr

Podologin / Fußpflege
Gudrun Bloßfeld

Am Funkturm 34 • 44309 Dortmund 
Tel. (0231) 58 92 39 45 • (0160) 91 56 60 69 

Termine nach Vereinbarung

Belvedere
Ristorante Pizzeria
Flughafenstraße 17
44309 Do-Brackel

Täglich 17 – 22 Uhr · Di Ruhetag
Tel. (0231) 20 10 60

MA PLACE 
Coiffeur & Yoga

Donnerstr. 11 • Dortmund-Asseln • 0231/51919444
engeling@ma-place.net • www.ma-place.net

@maplacedortmund
Di, Do, Fr 9-18 Uhr • Mi 9-20 Uhr • Sa 8-14 Uhr

Im Zuge ihrer Ausbildung zu Ser-
vicekaufleuten im Luftverkehr ha-
ben acht Auszubildende des er-
sten und dritten Lehrjahres auch 
in 2023 alles rund um das The-
ma Umwelt- und Klimaschutz am 
Dortmund Airport gelernt.

Unter der Leitung von Heike Helm-
boldt, Referentin für Nachhaltigkeit 
am Dortmund Airport, haben sie sich 
eine Woche lang intensiv mit dem 
Nachhaltigkeitsprogramm des Flug-
hafens beschäftigt. Innerhalb des 
Workshops hat die Gruppe gemein-
sam nach weiteren Ideen gesucht, 
um Energie und Emissionen einzu-
sparen und die Biodiversität auf den 
weitläufigen Grünflächen des Air-
ports langfristig zu schützen. „Der 
Flughafen Dortmund bemüht sich 
schon seit Jahren, nachhaltige Inno-
vationen zu fördern. Gerade der jun-

Nachhaltigkeitsworkshop am Dortmund Airport
Auszubildende vertiefen Kompetenzen

Nachhaltigkeitsworkshop 2023: Auszubildende bei der Abfallsammelstel-
le DOGA. Foto: Heike Helmboldt.

einen Einblick in die ressourcenspa-
rende Gestaltung des Wertstoffkreis-
laufes. Während der Rundfahrt um 
das Biotop des Flughafens wurden 
die Maßnahmen verdeutlicht, die 
zur Erhaltung der Artenvielfalt von 
Pflanzen und Tieren in ihrer natür-
lichen Umgebung eingesetzt wer-
den. Außerdem wurde die wichtige 
Aufgabe der Vogelvergrämung er-
läutert, die darauf abzielt, die zahl-
reichen ansässigen Vogelarten vor 
Kollisionen mit Flugzeugen zu schüt-
zen. Im Rahmen des Nachhaltigkeits-
programmes am Dortmund Airport 
nehmen die Auszubildenden zu-
dem jährlich am Energie-Scout-Pro-
jekt der IHK teil. Hier werden sie ge-
fördert, innovative Ideen zum Thema 
Energieeffizienz in das eigene Unter-
nehmen einzubringen und sich so 
konstruktiv an der nachhaltigen Ent-
wicklung zu beteiligen.

gen Generation ist das Thema eine 
sehr wichtige Angelegenheit. Unse-
re Auszubildenden bringen vor allem 
frische Ideen mit - das ist genau das, 
was wir brauchen“, so Helmboldt. Ne-
ben offenen Diskussionsrunden zu 
den Bereichen Klima- und Fluglärm-
schutz wurden auch praxisnahe Er-

fahrungen vor Ort gesammelt. Die 
Gruppe besuchte das Wasserwerk 
Hengsten, um direkt beim Regional-
versorger den Zusammenhang zwi-
schen den Ressourcen Energie und 
Wasser kennenzulernen. Ein Exkurs 
zur flughafeneigenen Abfallsammel-
stelle gewährte den Auszubildenden 

Hartmut Huth • Wickeder Hellweg 67 • 44319 Dortmund • Tel. (0231) 21 57 57
Fax (0231) 21 21 70 • info@reisebuero-huth.de • www.reisebuero-huth.de

1 WOCHE 4 PERS. 1 WOCHE 4 PERS. 
IN DEN FERIEN IN DEN FERIEN 
AB 823,- EURO  AB 823,- EURO  
Über 60.000 Ferienhäuser /Über 60.000 Ferienhäuser /
-wohnungen-wohnungen
in Europa (auch am Meer) in Europa (auch am Meer) 
in den Ferien verfügbar.in den Ferien verfügbar.
www.reisetipp-portal www.reisetipp-portal 
(Ferienhäuser)(Ferienhäuser)

mylos Grillhaus
Wickeder Hellweg 122 · 44319 Do-Wickede

Di – Sa 12.00 – 20.00 Uhr
Sonn- u. Feiertage 14.00 – 20.00 Uhr

Tel. (0231) 96 76 82-54

Reifen Trotzeck
DRIVER

Brackeler Hellweg 43-45 • 44309 Dortmund
Mo-Fr 9-17 Uhr, Sa 9-12 Uhr 

Tel.: 0231/4389984 • Fax: 0231/2496499
info@vorortreifen.de • www.vorortreifen.de

Auch in diesem Jahr finden wie-
der einige Aktivitäten in Wickede 
für Interessenten statt.

So kann dienstags auf der Freiflä-
che am Park der Generationen, Eb-
binghausstraße. 45-53 Boule ge-
spielt werden. Beginn ist jeweils um 
14:00 Uhr. Mittwochs heißt es dann 
„Café Spiel mit Spaß“. Los geht es 
um 14:00 Uhr beim Pflegedienst 
Pflug, Meylantstr. 91. An der frischen 
Luft Walken ist dienstags und/oder 
freitags, jeweils um 19:00 Uhr an-
gesagt. Treffpunkt ist auf dem Park-

Aktivitäten im Meylantviertel
Boule – Spiele - Walken

platz des Kleingartenvereins Fritz 
Henßler, Pleckenbrink / Meylant-
straße. Für Fragen steht Ulrike Klotz 
unter Telefon 0178-6617503, Mail: 
klotz@diakoniedortmund.de, Dia-
konisches Werk Dortmund, Begeg-
nung VorOrt Brackel, zur Verfügung.

JUWELIER KATRE
Brackeler Hellweg 101 · 44309 Dortmund
Tel.: 0231/18730333 · Fax: 0231/18730334

juwelierkatre@hotmail.com
Öffnungszeiten: Mo-Do 9-18 Uhr

Fr 9-13 und 14:30-18 Uhr · Sa 09:30-14 Uhr

HAUS STIEPELMANN
Wickeder Hellweg 43 • 44319 Dortmund

Tel.: 0231/211888 • Fax: 0231/2174308
www.haus-stiepelmann.com 

Öffnungszeiten: Mo+Di Ruhetag
Mi-Fr 16:30-22:30 Uhr 

Sa+So 11:30-14:30 und 16:30-22:30 Uhr

Hamdy Reifendienst
Wambeler Hellweg 156 · 44143 Dortmund

Tel.: 0231/594006 · Fax: 0231/1358442
info@hamdy-reifendienst.de
www.hamdy-reifendienst.de

Mo-Fr 8:30 - 17:30 Uhr · Sa 9 - 13 Uhr

Das Brackeler Bauernlädchen
Hof Schmiemann

Haferfeldstr. 14 • 44309 Dortmund
Samstags von 9-13 Uhr • 0231/255458

info@bauernlaedchen-schmiemann.de
www.bauernlaedchen-schmiemann.de

Reparatur, Lackiererei, Autoglas
Kfz-PAWELCZYK

Zum Lonnenhohl 32 • 44319 Do-Wickede
Tel: 0231/47600510 • Mobil: 0152/29728005

Fax: 0231/47600512
kfz-pawelczyk@dokom.net




